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Einladung zur nächsten 
öff entlichen Sitzung  
des Kultur-, Sport- und 
Partnerschaftsausschusses
am Montag, den 20.11.2017, 
um 18.30 Uhr
im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal S. 6

18. Brühler    
Gesundheitsforum 
„Ich hab Rücken“ 

am 22.11.2017 um 19.00 Uhr 
in der Festhalle
 S.  15

Volkstrauertag 2017
Gedenkfeier 
am Sonntag, den 19. November 2017, 
11.30 Uhr, Friedhof Brühl
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Die Geschichte des Volkstrauertages 
Der Volkstrauertag wurde durch den 1919 gegründeten Volksbund Deutsche  
Kriegsgräberfürsorge auf Vorschlag seines bayerischen Landesverbandes  zum Gedenken an 
die Kriegstoten des Ersten Weltkrieges eingeführt. Nicht „befohlene“ Trauer war das Motiv, 
sondern das Setzen eines nicht übersehbaren Zeichens der Solidarität derjenigen, die keinen 
Verlust zu beklagen hatten, mit den Hinterbliebenen der Gefallenen. 

Die erste offi  zielle Feierstunde fand 1922 im Deutschen Reichstag in Berlin statt. Der damalige 
Reichstagspräsident Paul Löbe hielt eine im In- und Ausland vielbeachtete Rede, in der er 
einer feindseligen Umwelt den Gedanken an Versöhnung und Verständigung gegenüberstellte. 
Ein Komitee, dem von den großen Glaubensgemeinschaften bis zum jüdischen Frauenbund 
vielerlei Verbände angehörten, erreichte unter Federführung des Volksbundes, dass der 
Volkstrauertag in den meisten Ländern des Reiches gemeinsam, nämlich am  Sonntag 
Reminiscere, dem fünften Sonntag vor Ostern, begangen wurde. 

1934 bestimmten die nationalsozialistischen Machthaber durch ein Gesetz den  Volkstrauertag 
zum Staatsfeiertag und benannten ihn „Heldengedenktag“. Die Träger waren bis 1945 
die Wehrmacht und die NSDAP. Die Richtlinien über  Inhalt und Ausführung erließ der 
Reichspropagandaminister. Nach Gründung der Bundesrepublik Deutschland wurde der 
Volkstrauertag erneut vom Volksbund eingeführt und 1950 erstmals neben vielen regionalen 
Veranstaltungen mit  einer Feierstunde im Plenarsaal des Deutschen Bundestages begangen. 
Nach einer Übereinkunft zwischen der Bundesregierung, den Ländern und den großen 
Glaubensgemeinschaften wurde der Termin auf den vorletzten Sonntag im Kirchenjahr 
(evangelisch) bzw. den 33. Sonntag im Jahreskreis (katholisch)  verlegt. Durch Landesgesetze 
ist der Tag geschützt. Der Volksbund versteht diesen Gedenktag auch mit zunehmendem 
Abstand vom Krieg als einen Tag der Trauer. Das ist er den vielen noch lebenden 
Hinterbliebenen und der Geschichte  schuldig. Der Volkstrauertag ist aber auch zu einem Tag 
der Mahnung zu Versöhnung, Verständigung und Frieden geworden. 

Das Leitwort ist: Versöhnung über den Gräbern - Arbeit für den Frieden. 

*  *  *  *  *
Programm:

1. Musikstück    Musikverein Brühl/Brühler Bläserakademie 
2. Lied     Chorgemeinschaft Brühl Baden 
3. Gedenkansprache   Pfarrer Erwin Bertsch 
4. Lied     Chorgemeinschaft Brühl Baden 
5. Musikstück    Musikverein Brühl/Brühler Bläserakademie 
6. Kranzniederlegung   Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
7. Gemeinsames Gebet  Pfarrer Erwin Bertsch
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Aus dem Gemeinderat
Eine weitere Verabschiedung eines Gemeinderates vor Eintritt in 
die Tagesordnung und dann die Haushaltsanträge bildeten den 
Schwerpunkt der letzten, einstündigen Gemeinderatssitzung.
Verabschiedung Maurizio Teske
Bevor die Fraktionen ihre Haushaltsanträge präsentierten, ver-
abschiedeten sie Maurizio Teske (Junge Liste) aus dem Gemein-
derat. Bürgermeister Dr. Ralf Göck dankte kurz für das Engage-
ment des früheren Jugendgemeinderats in den letzten Jahren 
im Gemeinderat. Es sei gut, wenn sich Jugendgemeinderäte 
dann auch in den Gremien wiederfinden. Sein Umzug nach Mün-
chen mache eine weitere Mitarbeit nicht möglich, wünscht er 
ihm viel Glück auf seinem weiteren Lebensweg. Im Namen aller 
Gemeinderäte dankte auch Christian Mildenberger (CDU) und 
wünschte Teske in München berufliches Glück. Engagiert habe 
er sich jedoch schon deutlich länger als die Zeit im Gemeinde-
rat. Bereits mit 17 Jahren wurde er in den Jugendgemeinderat 
gewählt und entwickelte sich zum Aktivposten im Namen der 
Jugend. Bildungspolitik und die Verwirklichung des Sportparks 
Süd seien wichtige Anliegen gewesen. Die Hallenbadsanierung 
hatte er kritisiert. Die Gesellschaft sei darauf angewiesen, dass 
sich Menschen einbrächten und Teske habe sich eingebracht: 
„Dafür danken wir dir alle.“

 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck verpflichtete Karl-Heinz Schönberg und 
verabschiedete Maurizio Teske (rechts)                Foto: Gemeinde Brühl

Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 
Sitzung
Bürgermeister Dr. Göck gab bekannt, dass in der letzten nichtöf-
fentlichen Sitzung Personalangelegenheiten behandelt wurden.
Sodann verpflichtete er zunächst Karl-Heinz Schönberg und stell-
te das Einvernehmen für die Neubesetzung der Ausschüsse her, 
in denen der neue Vertreter der Jungen Liste – und ebenfalls 
früherer Jugendgemeinderat – nun mitberaten kann.
Haushaltsanträge der Verwaltung und der Fraktionen
Für die Verwaltung bezeichnete Bürgermeister Dr. Göck den 
Erwerb von weiteren Grundstücken und Gebäuden (1,8 Millio-
nen), den Ausbau der Kinderbetreuung (1,6 Millionen Euro) in 
Heiligenhag und an der Schillerschule sowie die weitere Entwick-
lung des Sportparks Süd als wichtigste Maßnahmen, die bereits 
auf den Weg gebracht worden seien. Hierbei stehe vor allem der 
Umzug des Schäfervereins (400 000 Euro) und dann der erste 
Schritt zum Umzug des FV Brühl (1,6 Millionen Euro) im Zentrum. 
Von seinen „mittleren“ Maßnahmen seien der Hallenanbau für 
die Freiwillige Feuerwehr und die Sanierung zweier Gemein-
dewohnhäuser sowie die Planungsrate für eine neues erwähnt. 
Roland Schnepf (SPD) erklärte in Abstimmung mit allen anderen 
Fraktionen ebenfalls die Kinderbetreuung und den Erwerb von 
Grundstücken und Immobilien zu wichtigen Investitionszielen. 
Letzteres sei für bezahlbaren Wohnraum von großer Bedeutung, 
Investiert werden müsse auch in die Sporthalle des SV Rohrhof, 
in ein umfassendes Radwegekonzept und einen Radweg auf der 
Kollerinsel. Die meisten dieser Punkte forderten auch Heidi Senn-
witz (FW), Michael Till (CDU) und Ulrike Grüning (GL). Sennwitz 

beantragte den Bau von Sozialwohnungen in der Albert-Ein-
stein-Straße 1. Dringend müssten in ihren und Tills Augen auch 
Häuser aufgekauft werden, um zum einen Geflüchtete weiterhin 
dezentral unterbringen zu können, und zum anderen Wohnun-
gen sozial Schwächeren anbieten zu können. Darüber hinaus 
räumte Till dem Sportpark Süd und der weiteren Sanierung des 
Hallenbades einigen Raum ein. Grüning setzte wie alle anderen 
dann auch noch eine Lösung für die Proberaum problematik des 
Musikvereins auf den „Wunschzettel“. Hier müsse endlich eine 
räumliche Lösung her. Wichtig war der GL auch der Klimaschutz, 
der hier stärker vor Ort gefördert werden sollte. Schönberg (JL) 
legte den Schwerpunkt auf Maßnahmen zur Geschwindigkeits-
beschränkung rund um Kindergärten, Schulen und Spielplätzen. 
Und in den Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs müsste eben-
falls dringend investiert werden. Und für den Jugendgemein-
derat geht es um die Zukunft des Bauwagens, den er für die 
Festaktivitäten nutzt. Ob Sanierung oder Neuanschaffung müsse 
dringend geklärt werden.
Zwei Bauanträge statt Technik-Ausschuss
Nur Formsache waren am Ende die zwei Bauanträge, die aus 
einer ausgefallenen Ausschuss-Sitzung kamen. Beide wurden 
einstimmig positiv beschieden. Dabei wurde dem Umbau einer 
Scheune in ein Wohnhaus in der Friedrichstraße 12 und der 
Errichtung einer Dachgaube und eines Balkons in der Ketscher 
Straße 30 zugestimmt. Der „nachbarfreundliche“ Scheunenum-
bau zu Wohnzwecken wurde von Till sogar explizit begrüßt: „Eine 
sehr gelungene Planung, die in Brühl gerne Schule machen darf.“
Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
Gemeinderat Wolfram Gothe fragte nach der Baustelle Kin-
dergarten Heiligenhag. Seinem Eindruck nach sei es dort sehr 
ruhig. Ortsbaumeister Haas erwiderte, der Bau gehe dort peu 
à peu voran, auch wenn derzeit ein Gewerk etwas in Verzug 
sei. Gemeinderätin Ulrike Grüning wollte wissen, ob weitere 
Baumpflanzungen im Spätjahr geplant sind. Sie erhält noch eine 
Antwort. Gemeinderat Thomas Zoepke bemängelte, dass das 
Dach des öffentlichen Bücherregals undicht sei. Bürgermeister 
Dr. Göck antwortete, hier habe man die Firma letztmalig ange-
mahnt. Wenn dies zu keinem Erfolg führe, würde man das Regal 
ersatzweise reparieren und der Firma die Kosten in Rechnung 
stellen, da auf das Bücherregal noch Garantie besteht. Weiter 
fragte Gemeinderat Zoepke, wann der schlechte Fahrbahnzu-
stand der Hildastraße beseitigt würde. Bürgermeister Dr. Göck 
führte aus, dass verschiedene Fernwärmeanschlüsse auf dieser 
abschüssigen Straße zu diesem Zustand geführt hätten. Man 
überlege, wie man die Hildastraße am besten wieder sanieren 
könnte, auch über eine Kostenbeteiligung der MVV werde nach-
gedacht. Nach Erdarbeiten im Bereich des Friedhofs und der ver-
längerten Friedensstraße fragte Gemeinderätin Gabriele Rösch. 
Laut Ortsbaumeister Reiner Haas sei das eine die Ausgleichsmaß-
nahme für den Sportpark Süd und an einer anderen Stelle seien 
Kabelverlegungen vorgenommen worden.
Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Thomas Gaisbauer wollte den Sachstand in Sachen Geothermie 
wissen. Das Grundstück für den Sportpark Süd sei wieder in Besitz 
der Gemeinde. Gegenstände, die darauf noch liegen, wurden vom 
Gerichtsvollzieher der Gemeinde zugesprochen und kommen zur 
Verwertung. Das Wasserbecken werde im Rahmen der Bauarbeiten 
des Sportparks Süd zurückgebaut. Der Pachtvertrag für das Haupt-
grundstück sei gekündigt, aber es gebe keine Reaktion auf die 
Kündigung vom Insolvenzverwalter. Dazu gebe es zwei Meinungen: 
Keine Antwort des Insolvenzverwalters könne die Annahme und 
damit Wirksamkeit der Kündigung bedeuten, die andere Rechtsauf-
fassung ist, dass hier eine Räumungsklage notwendig sei, weil die 
Kündigung nicht explizit bestätigt wurde. Hier berate man sich 
weiter mit den Anwälten. Vom Bergamt sei derzeit kein Rückbau 
angeordnet, da nach Ansicht des Bergamtes von einem ordent-
lich verschlossenen Bohrloch keine Gefahr ausgehe. Herr Hüngerle 
wollte hier wissen, ob das Bohrloch regelmäßig auf Korrosion oder 
Leckagen überprüft würde, er wies hier auf Erfahrungen in Bellheim 
hin, wo es wohl eine Leckage gegeben habe. In Basel habe es einen 
„Druckanstieg“ rund um das Bohrloch gegeben. Bürgermeister Dr. 
Göck sagte hier zu, beim Bergamt bezüglich dieser zwei Fälle nach-
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zufragen. Außerdem wollte Herr Hüngerle wissen, wie es um neue 
Nutzungslösungen steht, die der Bürgermeister in einem Interview 
im Mai angedeutet habe. Bürgermeister Dr. Göck antwortete, hier 
gebe es verschiedene Möglichkeiten und Ideen, das heiße Wasser 
aus dem Bohrloch zu nutzen, aber noch kein konkretes Projekt. Auf 
Nachfrage nannte er als Beispiel für die mögliche Wärmenutzung 
die Nutzung des Warmwassers zur Klärschlammtrocknung oder 
zum Betreiben von Gewächshäusern in unmittelbarer Nähe.

Aus den Fraktionen

CDU, SPD, FW und GLB stellen mit ihren 
Haushaltsanträgen gemeinsam die Weichen für 
das Jahr 2018
Mit dem Beschluss des Haushaltsplans stellt der Gemeinderat im 
Januar 2018 die Weichen für die Vorhaben, die die Gemeinde im 
Jahr 2018 verwirklichen will. Bereits im November 2017 reichen die 
Fraktionen ihre Vorschläge dafür ein. Im vergangenen Jahr haben 
sich CDU, SPD, Freie Wähler und Grüne Liste aufgrund der damals 
angespannten Haushaltssituation einvernehmlich darauf verstän-
digt, gänzlich auf neue Haushaltsanträge zu verzichten.
Seit der Jahresrechnung im Sommer 2017 stellt sich die Haushaltsla-
ge der Gemeinde wieder deutlich besser dar, was auf die gute Kon-
junktur und die erfolgreiche Arbeit der Kommission zurückzuführen 
ist, die Gemeinderat und Gemeindeverwaltung im letzten Jahr zur 
Konsolidierung des Haushaltes ins Leben gerufen hatten. Durch 
diese positive Entwicklung konnte eine Erhöhung der Gemeinde-
steuern verhindert werden.
Auch in diesem Jahr trafen sich die Fraktionsvorstände vorab, um 
gemeinsam die Investitionsschwerpunkte für das kommende Jahr 
abzustimmen. Da diese Gesprächsrunde sehr konstruktiv verlief 
und in fast allen Punkten Einigkeit erzielt werden konnte (einzige 
Ausnahme ist der Sportpark Süd, der von der Grünen Liste in allen 
seinen Bestandteilen abgelehnt wird und den die Freien Wähler nur 
im Zusammenhang mit dem Verzicht auf das Geothermiekraftwerk 
unterstützen), stellen alle Fraktionen auf dieser Seite nun gemein-
sam vor, was der Gemeinderat im kommenden Jahr in Brühl und 
Rohrhof bewegen möchte.

Ein erster Schwerpunkt ist der Bereich Bildung und Betreuung. 
An der Marion-Dönhoff-Realschule soll mit dem Bau eines neuen 
Schulsportplatzes der erste große Schritt zur Umsetzung des Pro-
jekts Sportpark Süd erfolgen. An der Schillerschule soll die Fassa-
densanierung am südlichen Flügel des Hauptgebäudes mit dem 
Einbau neuer Fenster und gegebenenfalls vorbereitender Arbeiten 
für einen Kindergartenanbau fortgesetzt und der Pausenhof neuge-
staltet werden. Bei der Jahnschule soll es ein Investitionspaket für 
Hort und Kernzeit geben: Neben dem Bau eines zweiten Fluchtwe-
ges am Alten Schulhaus, der dort Voraussetzung für die Einrichtung 
einer weiteren Kernzeitgruppe ist, soll die Toilettenanlage im Mittle-
ren Schulhaus saniert, der Bereich der Essensausgabe optimiert und 
Geld für Arbeiten an dem von der Einrichtung genutzten Schreber-
garten bereitgestellt werden.
Auch an den Kindergärten wird sich nach dem Willen des Gemein-
derats 2018 einiges tun: Alle Fraktionen sind sich einig, dass die 
Gemeinde einen weiteren Kindergarten braucht, um die ange-
spannte Platzsituation zu verbessern. Aller hierfür notwendigen 
Entscheidungen sollen 2018 getroffen werden. Außerdem sollen die 
Arbeiten am Anbau des evangelischen Kindergarten Heiligenhag 
endlich zum Abschluss kommen, damit die neuen Gruppen dort 
2018 ihren Betrieb aufnehmen können. Am katholischen Kinder-
garten St. Bernhard soll das Raumangebot durch Umbauarbeiten 
im ehemaligen Schwesternhaus erweitert werden und am Haus der 
Kinder werden als Zwischenlösung – bis der neue Kindergarten zur 
Verfügung steht – Container aufgestellt, die im Kindergartengebäu-
de Platz schaffen, um dort eine zusätzliche altersgemischte Gruppe 
einzurichten. Wichtig ist uns auch die Qualität der Spielplätze, 
weswegen die erfolgreiche Arbeit der Spielplatzkommission des 
Gemeinderats im nächsten Jahr fortgesetzt werden soll.

Einen zweiten Schwerpunkt bilden die Vereine: Der Umzug 
des Schäferhundevereins auf das gegenüberliegende Gelände 
der ehemaligen Gärtnerei ist ein wichtiger Baustein zur Umset-
zung des Projekts Sportpark Süd. Der SV Rohrhof soll von der 
Gemeinde Zuschüsse zur Sanierung seiner Vereinshalle erhalten, 
da diese auch als Festhalle des Rohrhof genutzt wird. Beim Turn-
verein soll nach der inzwischen erfolgten Anlage des Außenge-
ländes der neuen Gemeindesporthalle die Zusage umgesetzt 
werden, den Parkplatz vor dem TV-Clubhaus und den Weg von 
dort zur Gemeindesporthalle neu zu asphaltieren und letzte-
ren zu beleuchten. Für den Musikverein wollen wir die Probe-
raumsituation verbessern und in diesem Zusammenhang nach 
Gesprächen mit der katholischen Kirche gegebenenfalls bauliche 
Maßnahmen im Pfarrzentrum durchführen.
Der dritte Schwerpunkt betrifft die Verkehrsflächen. Allen 
Fraktionen sehr wichtig ist die Erstellung eines Radwegkon-
zeptes, bei dem auch die neuen Möglichkeiten von Landeszu-
schüssen berücksichtigt werden: Konkret vorgesehen ist unter 
anderem der Bau eines Radweges entlang der Landstraße auf 
der Kollerinsel als linksrheinische Fortsetzung des Hermann-Küb-
ler-Radweges. Aber auch das innerörtliche Radwegesystem soll 
durch Farbmarkierungen, Bordsteinabsenkungen und Beschil-
derung verbessert werden. Es soll geprüft werden, ob der auf 
dem Damm entlang des Wiesengrundspielplatzes verlaufende 
Radweg befestigt werden kann. Weiterhin soll die Beleuchtung 
des Freibadparkplatzes im Bereich des Kindergartens verbessert, 
der Fahrbahnbelag der Hildastraße und die Gehwege in der 
Fichtestraße sowie in der Gartenstraße entlang des Sportplatzes 
mitsamt den Parkbuchten erneuert und die Haltebuchten an 
den Ortseingängen sowie der Platz an der Kreuzung Neugas-
se/Kirchenstraße/Hauptstraße/Adolf-Bensinger-Straße – wie im 
Gemeindeentwicklungskonzept vorgesehen – neugestaltet wer-
den.
Der vierte Schwerpunkt sind der Erhalt, die Pflege und die 
Weiterentwicklung der Gemeindeeinrichtungen. Wir wollen 
die weiteren Schritte zur Instandhaltung und Sanierung unseres 
Hallenbades durchführen lassen und im Freibad die Erneuerung 
der elektrotechnischen Anlagen und Schließfächer in Angriff 
nehmen. Auch ein weiteres öffentliches Bücherregal können wir 
uns dort gut vorstellen und möchten, dass an allen Bäumen auf 
der Liegewiese ein Anfahrschutz der Stämme vor dem Rasenmä-
her angebracht wird. Außerdem soll Brühl durch die Sanierung 
des Behinderten-WCs am Messplatz, des Aufzugs im Rathaus 
und der Asphaltierung weiterer Wege im Brühler Friedhof barrie-
refreier werden. Das erfolgreiche und beliebte Umweltförderpro-
gramm soll weiterentwickelt und intensiver beworben werden, 
so dass der Klimaschutz noch stärker in den Fokus rückt.
Der fünfte Schwerpunkt ist wie in den Vorjahren die Bereit-
stellung von bezahlbarem Wohnraum. Der Erwerb von bebau-
ten und unbebauten Grundstücken zur Ortsgestaltung, zur 
Gewährleistung bezahlbaren Mietwohnraums und zur dezen-
tralen Flüchtlingsunterbringung durch die Gemeinde soll fort-
gesetzt und mit der konkreten Planung für den Neubau eines 
barrierefreien Mehrfamilienhauses in der Albert-Einstein-Str. 1 
begonnen werden. Wichtig ist uns auch die fortlaufende Sanie-
rung des gemeindeeigenen Wohnungsbestandes. Einige Sozial-
wohnungen werden beispielsweise noch mit einzelnen Ölöfen 
geheizt, weswegen hier der Einbau einer Zentralheizung ange-
gangen werden soll.
Wie bereits in den Jahren zuvor wollen alle Fraktionen die 
Zuschüsse für die Brühler Nachbarschaftshilfe, Frauenhäuser und 
den Verein Dritte Welt fortschreiben.

Unsere fortgeschriebenen und neuen Anträge für den 
Gemeindehaushalt 2018 dienen der Verbesserung und Erhal-
tung der Gemeindeeinrichtungen und der guten Infrastruk-
tur.
Michael Till, Vorsitzender der CDU-Gemeinderatsfraktion
Roland Schnepf, Vorsitzender der SPD-Gemeinderatsfraktion
Heidi Sennwitz, Vorsitzende der FW-Gemeinderatsfraktion
Ulrike Grüning, Vorsitzende der GLB-Gemeinderatsfraktion
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

*  Kosten pro Anruf aus dem Festnetz: 20 ct,  
pro Anruf vom Handy: max. 60 ct

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 18.11.2017
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel. 06202-72801
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel. 06205-39500
So. 19.11.2017
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzingerstr. 47, 
Tel. 06202-69420
Mo. 20.11.2017
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel. 06202-127170
Di. 21.11.2017
Apotheke im real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel. 06202-703434
Mi. 22.11.2017
Apotheke im MED-Center, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 
Tel. 06205-288928
Do. 23.11.2017
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Scheffelstr. 63-65, Tel. 06202-8593880
Fr. 24.11.2017
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel. 06202-59480

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet: www.aponet.de

Bereitschaftsdienste



Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des 
Kultur-, Sport- und Partnerschaftsausschusses 
am Montag, den 20.11.2017, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Kulturprogramm 2018/19
2. Jugendmusikschule Brühl – Jahresbericht 2017
 von Außendienstleiter Walter Barbarino
3.  Antrag des Wassersportvereins Brühl 1933 e.V. auf Bezuschus-

sung von Sanierungsarbeiten im Bootshaus
4. Verschiedenes
5. Informationen durch den Bürgermeister
6. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
7. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

Neubürgerempfang
Der Brühler Neubürgerempfang findet in diesem Jahr

heute am 17. November 2017, um 19.00 Uhr
in der Festhalle, Hauptstraße 2, statt. Eingeladen sind alle Neu-
bürger aber auch Mitbürger, die schon ein paar Jahre hier woh-
nen und beim letzten Mal vielleicht keine Zeit hatten.
Mitwirkende aus der Brühler Kulturarbeit, aus der Kinderbetreu-
ung, der Aktion 60+ und der vielfältigen Vereinswelt sind mit 
dabei, so dass die Gäste sich in persönlichen Gesprächen ein Bild 
davon machen können, was in unserer Gemeinde alles möglich 
ist. 
Anlässlich des Brühler Jubiläumsjahres der Städtepartnerschaf-
ten werden an diesem Abend außerdem Bürger ausge zeichnet, 
die sich in diesem Bereich für Brühl und Rohrhof engagiert 
haben.
Bei einem Stehempfang nach unserem kurzweiligen, einstündi-
gen Programm kann man miteinander ins Gespräch kommen – 
eine gute Gelegenheit in Brühl heimisch zu werden!
Das Programm wird musikalisch von dem Konzertchor „Fine Art 
Music“ um rahmt.

zur Vorweihnachtlichen Feier für Altersjubilare 2017
am Freitag, 01. Dezember 2017, um 14.00 Uhr

Die Gemeinde Brühl lädt alle Seniorinnen und Senioren, die am 31.12.2017 70 Jahre
und älter sind, zur diesjährigen Vorweihnachtlichen Feier sehr herzlich in die Sporthalle
bei der Schillerschule Brühl, Ormesson Straße, ein. Bei kostenloser Bewirtung erwartet
Sie ein unterhaltsames Programm und damit Sie unbeschwert zur Sporthalle gelangen,
steht ab 12.45 Uhr ein unentgeltlicher Fahrdienst zur Verfügung.
Für einen reibungslosen Ablauf benötigen wir bis spätestens 24.11.2017 die nachste-
hende Teilnahmebestätigung bzw. Ihre telefonische Rückmeldung unter der Rufnummer
2003-0. Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Herzliche Grüße

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

------------------------ Bitte diesen Abschnitt abtrennen und im Rathaus abgeben! ------------------------

_____________________________________________________________________
Name, Vorname Straße

An der Vorweihnachtlichen Feier für Altersjubilare am 01.12.2017, 14.00 Uhr, nehme ich
teil.

_____________________________________________
U n t e r s c h r i f t

Herzliche Einladung
zur Vorweihnachtlichen Feier für Altersjubilare 2017

am Freitag, 01. Dezember 2017, um 14.00 Uhr

24.11.2017

. Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

------------------------ Bitte diesen Abschnitt abtrennen und im Rathaus abgeben! ------------------------

 Vorname Straße Foto: Gudrun Münz/iStock/Thinkstock
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Blutspenderehrung 2017
Die Gemeinde Brühl veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Roten Kreuz, Ortsverein Brühl, am Donnerstag, 23. 
November 2017, 19.00 Uhr im DRK-Gebäude, Mannheimer Land-
str. 13, die diesjährige Blutspenderehrung.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Blutspender sowie die aktiven 
und passiven Mitglieder des Deutschen Roten Kreuzes und die 
interessierte Bevölkerung recht herzlich eingeladen.

Altersjubilare
19.11.   Herr Peter Priester  75 Jahre
20.11.   Frau Elisabeth Bahm geb. Geiger  75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche Einrichtungen

Gemeinderat Werner Fuchs    
neuer Brühler Ehrenbürger
In einer kurzweiligen Feierstunde in der Villa Meixner verlieh 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck seinem langjährigen politischen 
Weggefährten Werner Fuchs die Würde eines Ehrenbürgers. Der 
Brühler Gemeinderat, der das einstimmig beschlossen hatte, 
war fast vollzählig versammelt, als Göck auf die Verdienste des 
sechsten noch lebenden Ehrenbürgers in der Brühler Geschichte 
zurückblickte. Im Oktober 1984 wurde er zum ersten Mal auf 
der Liste der SPD in den Gemeinderat gewählt. „Damals war 
der waschechte Brühler aus der Luisenstraße 41 Jahre alt, beim 
Fußballverein und in diversen anderen Vereinen ganz engagiert 
gewesen und das sollte er auch im Gemeinderat fortsetzen“, so 
das Gemeindeoberhaupt. „Wenn der Fuchse Werner was ofängt, 
dann wird des rischtisch gemacht“, zitierte Göck das Lebens-
motto von Fuchs, an das er sich heute noch halte. Einfach nur 
mitmachen, gebe es bei Werner Fuchs nicht, er wolle gewinnen.
Werner Fuchs habe sich schnell etabliert und sei zum anerkann-
ten Ansprechpartner vieler Bürger, die einen Fürsprecher für 
ihre Projekte suchten, geworden. Dabei habe er stets zweierlei 
sehr gut gekonnt: Er vertrat die Interessen der Menschen sehr 
wirkungsvoll, wenn er dahinterstehen konnte, aber er schaff-
te es auch, es den Leuten klar zu machen, wenn ihre Anlie-
gen undurchführbar waren. Mit dieser direkten Art und dem 
ihm eigenen „Brühler Charme“ habe er sich schnell Freunde im 
Gemeinderat gemacht. Und so wurde Fuchs schon in seiner ers-
ten Legislaturperiode Fraktionsvorsitzender der SPD. „Das zeigt 
aber auch sein diplomatisches Geschick und seine zupackende 
Art“, bilanzierte Göck.
Es sei ihm gelungen, die Fraktion und Partei zusammenzuhalten 
und mit neuen attraktiven Kandidaten aufzufrischen. „Er schaffte 
das mit großem Einsatz, mit vielen Hintergrundgesprächen und 
mit gemeinsamen Aktionen wie dem Gänsweidfest oder dem 
Nikolausmarkt, mit denen er die Gruppe zusammenschweißte“, 
urteilte Göck. Gemeinderat und Fest-Organisator seien für Fuchs 
in den 1980er und 1990er Jahren zur Lebensaufgabe geworden.

„Gemeinderat mit Leib und Seele“
Nach seinem Wechsel zu den Freien Wählern habe Fuchs dort die 
meisten Stimmen geholt und wurde sowohl Bürgermeisterstell-
vertreter als auch Fraktionsvorsitzender und Kreisrat. „Fuchs brach-
te seinen gesunden Menschenverstand in die Politik ein, er weiß, 
wie das Volk denkt, und er denkt vor allem an die kleinen Leute“, 
würdigte Göck den Geehrten. Sein Geschick sei es, mit allen spre-
chen zu können, Meinung machen zu können, aber so flexibel zu 
sein, seine Meinung, wenn nötig, auch wieder ändern zu können. 
„Werner Fuchs war also 33 Jahre lang Gemeinderat mit Leib und 
Seele“, unterstrich der Bürgermeister in seiner Laudatio. 

 
Werner Fuchs (li.) erhält von Bürgermeister Dr. Göck die Ehrenbürger-
würde sowie ein Bild des Brühler Rathauses von Robert Fuchs.

 
Musikalische Umrahmung übernahmen Teresa Ho & Michael Duong 
von der Jugendmusikschule 

 
 Fotos: GV

Und zudem sorgte er mit geselligen Veranstaltungen und der 
Umrahmung von offiziellen Veranstaltungen für ein gutes Klima 
über Fraktionsgrenzen hinweg. 
Aber er leiste vieles darüber hinaus für die Gemeinde. So sei er ein 
ganz wichtiger Motor für die Straßenkerwe, habe Ideen für den 
legendären Auftritt bei der RNF-Sommertour 2004 eingebracht 
und beim Gemeindejubiläum 2007 mitgewirkt. „Wir begeistern 
mit solchen Veranstaltungen Zehntausende von Menschen aus 
der Region“, bilanzierte Göck.
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Roland Schnepf spricht für den Gemeinderat
Als dienstältester Gemeinderat ehrte Roland Schnepf (SPD) den 
neuen Ehrenbürger. Luisenstraßenfest, Kerwe, Kerweborscht, 
Büttenredner in der Fasnacht, Organisator des Gänsweidfestes 
und SPD-Weihnachtsmarktes, die Ausstattung der Steffi-Graf-
Zimmer in der „Ratsstube“ sowie Ausflüge, Wilddieb-Essen und 
Nikolausfeier des Rates nannte er als Meilensteine im Leben des 
Geehrten. Fuchs habe sich als sozial denkender und für die Bür-
ger handelnder Kommunalpolitiker „mehr als redlich die Ehren-
bürgerwürde verdient“, schloss Schnepf.

Anekdoten aus der Kindheit von Gerhard Stratthaus
„Er war schon als Kind beim Spielen immer der Häuptling. Wenn 
wir Lausbuben waren, war er der Oberlausbub“, erinnerte sich 
Ehrenbürger und selbst ernannter „Uralt“-Bürgermeister Ger-
hard Stratthaus in seiner kleinen Ansprache an die gemeinsa-
me Kindheit in der Luisenstraße. „Der Fuchse-General, wie er 
genannt wurde, sorgte immer für Aufsehen“, sagte Stratthaus 
und schmunzelte, „eigentlich macht er das heute noch“. Über 
seinen Nachbarn aus Kindheitstagen hatte Stratthaus einige 
amüsante Anekdoten parat, die vom Toben auf den Erdhügeln 
der Ziegelei Eder über das „Organisieren“ von Früchten bis zum 
Fußballspielen auf der Luisenstraße reichte. „Damals hat er die 
Fähigkeiten entwickelt, die er dann im Gemeinderat ausgelebt 
hat“, meinte Stratthaus.

Fuchs als Vorbild für Wolfram Gothe
Als Sprecher der Kerweborscht und Freund würdigte Wolfram 
Gothe „Reformer, Erneuerer und Organisationstalent“ Fuchs, der 
nicht nur die Kerwe-Tradition in Brühl neu belebt habe und heute 
noch beeinflusse. Er habe auch ihn selber stets motiviert und 
sei ihm in verschiedensten Bereichen seines Lebens ein großes 
Vorbild gewesen.

Dankesworte von Werner Fuchs
Mit einem Ausschnitt aus einer seiner Büttenreden, in der er 
Brühl und Rohrhof eine Liebeserklärung machte, bedankte sich 
Fuchs für die Ehre. „Und allerliebsten Dank für die ganz tollen 
Worte“, so Ehrenbürger Fuchs, bevor es hinaus in den kühlen Gar-
ten der Villa Meixner ging, wo ein „wilder“ Imbiss wartete.

Einladung zum Klimaschutzworkshop
an alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger
Integriertes Klimaschutzkonzept der Gemeinde Brühl 
wird vorbereitet
Die KLiBA (Klimaschutz und Energieberatungsagentur Hei-
delberg - Rhein-Neckar-Kreis gGmbH) erstellt derzeit für die 
Gemeinde Brühl ein Integriertes Klimaschutzkonzept. Dabei 
sollen auch Ideen der Bürgerinnen und Bürger einfließen.

Im Rahmen eines Bürger-Workshops werden interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern erste Ergebnisse der vorläufigen 
Energie- und CO2-Bilanz vorgestellt und Entwicklungspoten-
tiale und -szenarien aufgezeigt. 

Darüber hinaus werden im Verlauf des Workshops Ideen und 
Vorschläge für zukünftige Klimaschutzmaßnahmen in Brühl 
gesammelt.

Der Workshop, zu dem alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen sind, findet am Dienstag, 28.11.2017 
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Brühl statt.

Haus der Kinder

Sammeln von Sachspenden für „Appel & Ei“
Traditionelle Spendenaktion anlässlich der Martinsfeier
Seit etlichen Jahren wird anlässlich der Martinsfeier eine Sach-
spendenaktion vom Elternbeirat organisiert.
Den ursprünglichen Gedanken des Teilens möchten wir mit die-
ser Aktion gemeinsam leben.
Die Familien vom Haus der Kinder und auch die Öffentlichkeit 
sind aufgerufen die Aktion zu unterstützen.
Sammelaktion:
Wo: Im Haus der Kinder, Nibelungenstr. 12 – Brühl
Wann: Ab sofort bis Fr 24.11.2017 – 7:00 – 17:00 Uhr
Was: Haltbare Lebensmittel & Drogerieartikel
Das Ladengeschäft „Appel und Ei“ ist ein Projekt von Diakonie 
und Caritas. Es richtet sich an anerkannte Bedürftige aus der 
Region die hier für „kleines Geld” einkaufen können. Ehrenamt-
liche und ALG II-Bezieher unterstützen die Aufrechterhaltung 
des Ladengeschäftes Appel & Ei in Schwetzingen. Lebensmittel 
und weitere Bedarfsgüter werden nach Absprache unentgeltlich 
abgeholt und zu einem Bruchteil des regulären Ladenpreises an 
die Bedürftigen verkauft.

Kindergarten Kleine Strolche

Gottesdienst am Martinstag mit den Kleinen Strolchen
Am Samstag, dem Martinstag - da war was los,
ins Gemeindezentrum kamen Klein und Groß.

Beim Gottesdienst die Legende vom Martin erleben,
dies war was „Besonderes“ - vom Kind bis zum Bischof - eben!

Die Laternen leuchteten am Lagerfeuer ganz bunt,
und alle sangen Laternenlieder mit Herz und Mund.

Bis schließlich ein Reiter kam daher,
unser Martin „Caroline Nitsch“ mit ihrem Pferd.

Groß und schwarz war es anzusehn,
und durfte mit uns beim Laternenumzug gehn.

Nach Streicheleinheiten für Feije das Pferd,
wurden schon Würstchen gewärmt am Herd.
Nach dieser Stärkung waren alle zufrieden,

und wir sagen Danke an alle lieben,
die uns so sehr unterstützt,

Pfarrer Seel, dem Elternbeirat und Frau Caroline Nitsch.

 Foto: Kiga Kleine Strolche

Kindergarten St. Lioba Brühl

Highlight:        
Kindergarten St. Lioba feiert St. Martin bei den Buffalos
Nach vielen Jahren Pause feierten wir wieder unser St. Martinsfest 
in der Westernstadt bei stimmungsvoller Lagerfeueratmosphäre.
Bei einem ersten Treffen mit der Vereinsvorständin Frau Monika 
Molisse wurden Einzelheiten besprochen und sich gemeinsam 
auf einen Veranstaltungstermin geeinigt.
Am Montag, den 08. November war es dann soweit. Um 17 Uhr 
versammelten sich kleine und große Leuchtlaternengänger am 
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Kreisel zum Wanderweg um dann den „ Laternenzug“ in Richtung 
Grillhütte zu starten. In der Dämmerung leuchteten die Laternen 
wunderschön und es wurden Martinslieder angestimmt. Bei den 
Buffalos angekommen loderte schon das Feuer, um das sich den 
ganzen Abend Herr Norbert Reinmuth verantwortungsvoll küm-
merte. Gemeinsam sangen wir noch das Lied vom „Armen Mann“ 
bevor die traditionellen Martinshörnchen an die Kinder verteilt 
wurden. Hunger und Durst der Erwachsenen konnten mit heißen 
Würstchen und Glühwein gestillt werden.
Der Saloon war für uns an diesen Abend ebenfalls geöffnet und 
auf der Tanzfläche konnten Klein und Groß bei Countrymusik 
verschiedene Schrittfolgen des Linedance erlernen, was den frei-
willigen Tänzerinnen und Tänzern sichtlich Spaß bereitete. Herr 
Frank Pukies stand hinter dem Tresen, bot den Besuchern ver-
schiedene Getränke zum Verkauf an und somit war der gemüt-
lich-warme, von einem Bollerofen beheizte Saloon mit reichlich 
Leben gefüllt.
Wir bekamen viel positive Resonanz und so können wir auf eine 
gelungene St. Martinsfeier zurückblicken.

 
 Foto: Kiga St Lioba

Wir möchten uns herzlich bei den Buffalos und Frau Molisse 
bedanken, dass wir bei ihnen feiern durften. Besonderer Dank 
gilt den Helfern des Countryclubs, die uns an diesem Abend 
unterstützen.

Jahnschule Brühl

 
 
 

 
 
 

Candlelight Shopping 
30.11.2017 von 17-21 Uhr 

 
auf dem Lindenplatz 

 

heiße und kalte Getränke 
Grillwürste, Steaks  

 

 
 

Freundeskreis Jahnschule e.V. 
zu Gunsten der Kinder der Jahnschule 

 
 

Aktion 60+

Brühler Aktion 60+ in ihrem Jubiläumsjahr
Herzlichkeit mit Selbstachtung verbinden
„Zeit für Herzlichkeit“ hat sich die Brühler Aktion 60+ seit ihrem 
Start auf die Fahne geschrieben. Und diesem Motto ist sie treu 
geblieben. In der Öffentlichkeit wird ihr Engagement sozial-
karitativ und ehrenamtlich genannt. Es ist aber mehr, nämlich 
selbstlos und unentgeltlich.
Und warum sind so viele Mitstreiter/-innen über bald 10 Jahre 
hinweg ihrem Tun treu geblieben? Sie haben die Möglichkeit, 
eine Beziehung zu begründen. Zunächst treten sie in Vorleistung. 
Mit ihrer Sympathie schaffen sie einen zuverlässig erfreulichen 
Raum, den die Kinder dann mit ihnen ausgestalten. Und immer 
wieder bestätigen es sogar Außenstehende. Schon im Vorüber-
gehen spüren sie die Herzlichkeit und die gegenseitige Achtung, 
die entstehen.
Herzlichkeit und Selbstachtung hängen eng miteinander zusam-
men. Wie das zu verstehen ist, wird der Psychologe und Theologe 
Peter Kruse in der nächsten Sitzung den Brühler und Rohrhofer 
„Adoptiv-Großeltern“ erklären: Am Donnerstag, 23. November, 
15 – 16.30 Uhr, in der Schillerschule. Frau Dorothea Schmidt-
Schulte, die neue Schulleiterin, wird es sich nicht nehmen lassen, 
die Teilnehmer zu begrüßen.
Gäste und Interessierte sind wie immer herzlich willkommen. 
Eine Anmeldung per E-Mail ist erwünscht: 
info@bruehler-aktion-60-plus.de. sr

Jugendmusikschule

JUGENDMUSIKSCHULE BRÜHL 
Außenstelle der Musikschule Mannheim 

Schülerkonzert 
Dienstag, 21. November 2017, 19.00 Uhr 

Villa Meixner 
 
 

Traditional Sascha 
 

Traditional Pera stus pera kambus 
 

Rebecca Federer, Gitarre / Moritz Körber, Gitarre 
 
 
Jean Xavier Lefèvre Sonate Nr.2 : 
1763-1829 Allegro ma non troppo  
 

Moritz Voss, Klavier / Luca Bastian, Klarinette 
 
 
Walter Barbarino Rio Sado 
*1955 
 
Traditional Chagrita caprichosa 
 

Ella Hehl, Gitarre / Kira Wichert, Gitarre 
 
 
Traditional Au clair de la Lune 
 

Gitarren: Laura Keim, Sara Yalcin, Mia Schiff, Nikola Jovaovic 
 
 
Francois Devienne Duo G-Dur: Allegro - Rondo 
1759-1803 Duo D-Dur: Moderato - Allegro 
 

Felix Maier, Flöte / Paul Steinhauser, Flöte 
 
 
Maria Linnemann Antonino 
*1947 
 

Oscar Ruffler, Gitarre 
 
 
Wolfgang Amadeus Mozart Allegro 
1756-1791 
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Kurse vom 27.11.-02.12.
Unterwegs im Chiemgau
Filmvortrag in der Seniorenbegegnungsstätte im Siegwald-Keh-
der-Haus Oftersheim
Montag, 27.11., 15-16.30 Uhr
Eintritt frei
Yoga mit Singen, Lachen und Tanzen
Fortsetzungskurs auch für Neueinsteiger/-innen
Inklusiver Kurs
Die inklusiven Kurse sind für Menschen mit und ohne Behinde-
rung. Menschen mit Behinderung können in Begleitung einer 
Betreuungsperson an diesem Kursangebot teilnehmen. Die 
Betreuungsperson ist kostenfrei. Dieser Kurs ist auch für Men-
schen, die Probleme mit dem Körper haben. Zum Beispiel eine 
Körper-Behinderung.
Schwetzingen, Kurt-Waibel-Schule, Eingang Grenzhöfer Straße/
Nordstadthalle
8 x montags, ab 27.11., 19.30-21 Uhr
Anmeldung bis 20. November
Was ist Meditation
In der heutigen Zeit wächst das Interesse an geistigen, spirituel-
len Dingen. Allerdings ist Vorsicht geboten bei den Begriffen, z.B. 
werden hie und da Konzentrationsübungen oder Fantasiereisen 
als Meditation bezeichnet, allerdings hat das nichts mit dem 
Eigentlichen zu tun. Der Vortrag gibt einen Einblick in die Medi-
tation, ungeachtet der geistigen Richtung eines Menschen, mit 
praktischen Anleitungen.
Schwetzingen, Volkshochschule
Montag, 27.11., 20-21.30 Uhr
Anmeldung bis 22. November
Word-Workshop 1
Professionelle Briefe nach DIN-Norm 5008
Der formelle Aufbau von Geschäftsbriefen und Bewerbungsan-
schreiben ist in der DIN-Norm exakt festgelegt. Hier lernen Sie 
anhand von praktischen Beispielen, der DIN-Norm entsprechen-
de professionelle Briefvorlagen zu erstellen – vom Briefkopf über 
Anschriftenfeld, Falzmarken bis zum Anlagenvermerk.

Schwetzingen, Volkshochschule
Montag, 27.11., 18.30-20.45 Uhr
Anmeldung bis 23. November

Umgang mit dem iPhone und Windows Handy
Smartphones bieten eine Vielfalt von Computerfunktionen, u.a. 
Musik-, Bild- oder E-Mail-Verwaltung. Die Anzahl der Apps wächst 
ständig. Schwerpunkt ist der Umgang mit der großen Anzahl 
der Handyfunktionen sowie der Beschaffung, der Sortierung 
und der Nutzung der Anwendungen. Themen wie WhatsApp 
und App Store sowie Nutzen und Gefahren runden das Angebot 
ab. Bitte iPhone oder Windows Handy mit aufgeladenem Akku 
mitbringen.
Schwetzingen, Volkshochschule
3 x dienstags, ab 28.11., 10-11.30 Uhr
Anmeldung bis 24. November

Europäische Integration
hat sie ihren Scheitelpunkt überschritten?
Vortrag beim Frauenforum
Schwetzingen, Volkshochschule
Mittwoch, 29.11., 9.30-11 Uhr

Kroatien
Lichtbildervortrag als Vorgeschmack auf die Reise nach Kroatien 
im nächsten Jahr
Schwetzingen, Volkshochschule (VHS-Treff )
Mittwoch, 29.11., 15-16.30 Uhr

Wunderschöne Küste Kroatiens
Kunst, Kultur und Geschichte zwischen Dubrovnik und Opatia
20. – 29. Mai 2018, Flugreise
Es erwartet Sie eine Reise entlang der einzigartigen kroatischen 
Küste mit Abstechern ins Inland, zwischen Dubrovnik und Opati-
ja. Sie sehen die mediterrane Natur, die Schönheit von tausenden 
Inseln, historische Städte, verträumte Häfen u.v.m. Der blaue 
Himmel, glasklares türkisfarbenes Wasser, romantische Buchten, 
Kunst aus vielen Jahrhunderten, Kultur aus mehreren Jahrtau-
senden und nicht zuletzt die wunderbare kroatische Gastfreund-
schaft und die großartige mediterrane Küche begeistern jeden 
Gast.
Den ausführlichen Flyer erhalten Sie demächst in der VHS

Bücherei

In die Märchenwelt eintauchen mit Peter Lemke
Montag, 20.November, 16 Uhr! 
     Gemeindebücherei 

(Foto Lemke) 
Der Journalist, in Brühl bestens bekannt, 
versteht es seit vielen Jahren, Kinder in  
die Welt der Geschichten, Märchen oder 
auch Abenteuer- und Gruselgeschichten 
zu entführen. Die Teilnahme ist kostenlos, aber begrenzt. 

Eine Anmeldung jedoch ist erforderlich. 

Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3 Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl 
Tel.: 702983   FAX: 702984 Mo, Mi, Fr.   10-12 u.14-18 Uhr     
E-Mail:  buecherei@bruehl-baden.de Di + Do          geschlossen 
Internet: www.gemeindebuecherei.bruehl-baden.de und  www.metropol-card.net 
Medien zum Download: www.metropol.bib.de 
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Betreuung, Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung
Schwetzingen, Volkshochschule
Mittwoch, 29.11., 19-21.15 Uhr
Anmeldung bis 27. November

Gaumenfreuden mit Gemüse & Co
Schwetzingen, Schimper-Gemeinschaftsschule
2 x mittwochs, ab 29.11., 18-21.30 Uhr
Anmeldung bis 24. November

Richtig streiten mit Erfolg
Übungswerkstatt
Schwetzingen, Volkshochschule
Donnerstag, 30.11., 19-21.15 Uhr
Anmeldung bis 27. November

WhatsApp – nicht nur für junge Leute
WhatsApp – das bedeutet Nachrichtenaustausch in Echtzeit mit-
tels des Smartphones. Sie bekommen eine Einführung über die 
Möglichkeiten von WhatsApp: Versenden von Texten, Bildern, 
Videos und Sprachnachrichten. Sie lernen, wie man eine Kommu-
nikationsgruppe (bspw. für Familie, Freunde, Vereine) einrichtet 
und anwendet, ebenso wie man mit WhatsApp Sprach- und 
Videoanrufe tätigt. Die Einstellmöglichkeiten werden bespro-
chen und Sicherheitshinweise gegeben. Im weiteren Schritt ler-
nen Sie, wie man über einen Windows-PC die volle Funktionalität 
von WhatsApp nutzt und die über WhatsApp auf dem Smart-
phone gespeicherten Dateien (Bilder, Videos, Sprachnachrichten) 
verwaltet (löscht bzw. abspeichert auf USB-Stick).
Der Workshop richtet sich an Nutzer von Smartphones mit einem 
Android Betriebssystem. Grundkennnisse über die Smartpho-
nebedienung müssen vorhanden sein; ebenso Kenntnisse über 
Windows, hier vor allem die Ordnerverwaltung. Dieses wird im 
Kurs nicht vermittelt. Bitte mitbringen: Betriebsbereites und ein-
gerichtetes Android-Smartphone mit vollem Akku und Ladekabel 
sowie einen USB-Stick, damit die von WhatsApp auf dem eigenen 
Smartphone angelegten Dateien gesichert werden können.
Schwetzingen, Volkshochschule
Donnerstag, 30.11., 14-17 Uhr
Anmeldung bis 27. November

Prickelnder Genuss: Sekt, Crémant & Co.
46 Gläser Schaumwein wurden laut Bundesamt für Statistik im 
Jahr 2014 in Deutschland pro (erwachsenem) Einwohner/-in kon-
sumiert. Und auch wenn die Tendenz seitdem leicht rückläufig 
ist, knallen die Korken nach wie vor nirgendwo öfter als hierzu-
lande. Grund genug also, einmal ein ganzes Weinseminar jenen 
fein perlenden Bläschen zu widmen. Doch wie gelangen diese 
überhaupt ins Glas? Und worin unterscheiden sich eigentlich 
Spumante, Sekt, Crémant und Champagner? Diesen und weite-
ren „Geheimnissen“ kommen wir bei unserer genussvollen Reise 
durch die Welt der Schaumweine auf die Spur. Dabei verkosten 
wir sieben hochwertige Erzeugnisse aus vier Ländern  – und 
natürlich wird auch ein echter Champagner dabei sein. Soviel sei 
versprochen: Dieses Weinseminar wird im wahrsten Sinne des 
Wortes ein prickelndes Erlebnis!
Mindestalter für die Teilnahme: 18 Jahre (JuschG)
Schwetzingen, Volkshochschule
Samstag, 02.12., 17-19.30 Uhr
Anmeldung bis 27. November

Umgang mit dem Smartphone – Teil 1
auf der Basis von Android-Betriebssystemen
Fast zu schade, um nur damit zu telefonieren. Smartphones bie-
ten eine Vielfalt von Computerfunktionen, u.a. Musik-, Bild- oder 
Email-Verwaltung. Die Anzahl der Apps wächst ständig. Schwer-
punkt ist der Umgang mit dem Gerät und der großen Anzahl 
der Handyfunktionen sowie die Beschaffung, Sortierung und 
Nutzung der Anwendungen. Voraussetzungen: Smartphone mit 
Android 4.0-Betriebssystem oder höher und ein Google-Konto.
Schwetzingen, Volkshochschule
Samstag, 02.12., 10-13 Uhr
Anmeldung bis 30. November

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

18.11., Samstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe (Pfr. Sauer) –    
  Kirchenchor Cäcilienfest
19.11., SONNTAG - 33. Sonntag im Jahreskreis
Spr 31,10-13.19-20.30-31; 1 Thess 5,1-6; Mt 25,14-30
10:00 St. Michael Hl. Messe (Pfr. Sauer), 
  40 Jahre Schola
  mitgestaltet von der Schola
10:00 Ketsch Kindergottesdienst 
  im Pfarrheim Ketsch
14:00 Hl. Schutzengel Taufe von Moritz Elia Gamer, 
  David Naber und Jule Gill 
  (Pfr. Mayer)
16:00 St. Michael Hl. Messe der polnischen Gemeinde
21.11., Dienstag - Gedenktag Unserer Lieben Frau 
in Jerusalem
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe (Pfr. Sauer)
22.11., Mittwoch - Hl. Cäcilia
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst
10:30 Avendi Wortgottesdienst
10:45 B&O Sen. Heim Wortgottesdienst
23.11., Donnerstag
09:00 St. Michael Hl. Messe (Pfr. Sauer)
10:45 B&O Sen. Heim Rosenkranzandacht 
  mit Herrn Mehrer
24.11. Freitag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe (Pfr. Sauer)
25.11., Samstag
14:00 St. Sebastian  Taufe von Noelia Gerardi, Julia Alys-

sia Geschwind, Jendrik Müller und 
Larissa Liel Pister

15:00 St. Sebastian  Taufe von Liliana Elisabeth Deutsch, 
Ishema Bahembera Ruppert und 
Saijhe Xiaye Zhang

17:30 St. Sebastian Hl. Messe
26.11., SONNTAG - 34. Sonntag im Jahreskreis – Christkönig-
sonntag
Ez 34,11-12.15-17; 1 Kor 15,20-26.28; Mt 25,31-46
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe – Familiengottesdienst
  mitgestaltet vom Kinderchor

Einladung zum MISSIONSBAZAR in St. Sebastian Ketsch
am 25. + 26. + 27. November 2017
Novemberzeit bedeutet in der kath. Pfarrgemeinde auch in die-
sem Jahr wieder :
Missionsbazarzeit !
Die Vorbereitungen dazu sind lange schon in Gange – viele 
Gläser selbstgekochte, leckere Marmelade stehen bereit, Nüsse 
wurden gesammelt und geknackt….Plätzchen gebacken…und 
was wollen wir dieses Mal kochen – und wer hilft wieder mit !
Die Vorfreude auf den Bazar nimmt ihren Platz bei uns ein.
Wir feiern unseren Missionsbazar wieder über 3 Tage hinweg: 
Samstagabend, Sonntag und Montagabend.

Zunächst beginnen wir am Samstagabend   
nach dem Gottesdienst.
Um 18.30 Uhr ist Saalöffnung, es erwartet Sie ein leckeres Abend-
essen – zubereitet vom Club kochender Männer und unserem 
Pfarrheim-Küchenteam  – und um 20.00 Uhr geht der Vorhang 
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auf – die Kolping-Theatergruppe erheitert uns mit dem lustigen 
Stück „Dreistes Stück im Greisenglück“. Die Lachmuskeln geraten 
auf jeden Fall viele Male in Bewegung !
Am Sonntag geht es ab 11.30 Uhr weiter mit einem bunten 
Programm, Mittagessen, Kaffee, Kuchen und Eis sowie um 15.00 
Uhr Theaterspiel. Auch an diesem Tag stehen die kochenden Män-
ner mit in der Küche.
Am Montagabend öffnet das Pfarrheim um 17:30 Uhr seine 
Pforten noch einmal.
Bei einer leckeren Gulaschsuppe können sich unsere Gäste auf 
eine weitere Aufführung unseres Theaterstücks freuen – Beginn 
um 19.00 Uhr.
An allen drei Tagen hat der Bazar auch sein Angebot mit adventli-
chen Basteleien, selbstgekochter Marmelade, Plätzchen, Tee und 
vieles mehr.
Natürlich freuen wir uns auf dieses Fest, auf unsere Gäste, auf 
viele helfende Hände, Kuchenspenden und freudiges Mitwirken.
Der Erlös … geht wieder an unsere Projekte in Tansania – für 
den Aufbau des Ausbildungszentrums in Kibungu Chini und das 
Kinderheim in Jure/Kenia. Auch wollen wir weiterhin Projekte in 
aktuellen Krisengebieten unterstützen und Hilfe leisten.
Aktuelle Not in der Region soll aber auch bedacht werden!
Als Ansprechpartner stehen zur Verfügung: Kurt Gredel, Helene 
Jünger, Marianne Faulhaber, Elfie Hemmerich.
Geldspenden können jederzeit auf die Konten der kath. Kir-
chengemeinde – Missionsgruppe – überwiesen bzw. eingezahlt 
werden:
IBAN: DE 57 5479 0000 0014 2175 25    
Volksbank Kur- und Rheinpfalz und
IBAN: DE 73 6725 0020 0024 3035 00    
Sparkasse Heidelberg
Allen, die zum Gelingen dieser Aktion beitragen bereits heute ein 
herzliches Vergelt’s Gott.
Eine-Welt-Gruppe St. Sebastian

40 Jahre Schola in Brühl und Rohrhof – 19. November  
in der St. Michaelskirche
Pfarrer Erich Andris und sein damaliger Kaplan Werner Ruschil 
haben den Brühler und den Rohrhofer Katholiken einen bis 
heute nachwirkenden Dienst geleistet. Sie haben an Ostern 1977 
interessierte Sänger eingeladen, das Osterfest mitzugestalten. 
Daraus ist eine Schola entstanden, die neben den Vespergot-
tesdiensten der Hochfeste zwischen 5 und 10 heiligen Messen 
jährlich mitgestaltet. Seit immerhin 40 Jahren! 
Dabei studiert sie ständig neue, schöne Lieder aus dem „Gottes-
lob“ ein. Zu ihrer eigenen und zur Freude der Gemeinde erwei-
tert sie damit das Repertoire der bekannten Melodien und Texte 
des Kirchengesangs.
Alle Nachfolger der Schola-Mitgründer – Werner Florian, dann 
2 Dutzend Jahre fast: Walter Sauer, und heute: Erwin Bertsch 
– haben gerne auf die Mitwirkung dieser Formation zurückge-
griffen. Sie singt einstimmig wie die Mönche in vielen Klöstern, 
stützt sich aber bereitwillig auf die Begleitung der Orgel. Und das 
ist auch der Grund, weshalb sie nach ihrem Mitglied Eugen Häf-
ner (†) Organisten als Leiter („Kantoren“) gewählt hat: Willibald 
Schreck (†), Waldemar Engert und heute Frank Meiswinkel.
Den 10-Uhr-Gottesdienst am 19. November in der Rohrhofer St. 
Michaelskirche verstehen die Scholaren als ihre Geburtstagsfeier 
und freuen sich auf ein möglichst kirchenfüllendes Publikum
sr

        

ingen den Segen in die 

Sternsingeraktion in Brühl und Rohrhof 
startet bald 
Im Januar sind wieder die Sternsinger unter-
wegs und bringen den Segen in die Häuser 
aller Bürgerinnen und Bürger. Im Jahr 2018 
steht die Sternsingeraktion unter dem Leit-
wort „Gemeinsam gegen Kinderarbeit in 
Indien und weltweit“. Durch Ihre Spenden 

kann hier praktische, nachhaltige Hilfe geleistet werden. 
Die Sternsinger sind in Brühl und Rohrhof zwischen dem 2. und 
5. Januar unterwegs. 

Besuchswünsche können ab sofort über das Pfarrbüro Brühl 
(pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de, Tel. 06202/7601820 
oder sternsinger-bruehl@gmx.de) angemeldet werden. 
Möchtest Du Dich stark machen für die Kinder, denen es leider 
nicht so gut geht wie Dir? Möchten Sie eine Gruppe begleiten 
oder die Aktion anderweitig unterstützen? Dann bitte bis zum 
17. November den Anmeldebogen ausfüllen und im kath. 
Pfarrbüro, Kirchenstr. 15, einwerfen. 
Den Anmeldebogen gibt es ab sofort im katholischen und im 
evangelischen Pfarrbüro, in diversen Brühler Geschäften, der 
Bücherei und natürlich in den Grundschulen. Die Kinder erhalten 
die Anmeldeflyer in der Regel im Unterricht. 
Oder Sie schreiben eine E-Mail mit allen nötigen Infos an: 
sternsinger-bruehl@gmx.de 
Zudem werden auch Frauen oder Männer gesucht, die die Stern-
singerkinder und deren Begleiter zwischen 2. und 5. Januar 
im Pfarrzentrum Brühl oder zu Hause bekochen könnten. Die 
Zutaten für ein einfaches, kindgerechtes Mittagessen bezahlt 
selbstverständlich die Pfarrgemeinde. 
Interessierte Hobby-Köche können sich im Pfarrbüro Brühl oder 
per Mail an sternsinger-bruehl@gmx.de anmelden. 
Bitte folgende Termine beachten: 
Kleiderprobe aller Sternsinger mit Ausgabe der Lieder und Texte: 
Montag, 04.12.2017, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr, Pfarrzentrum Brühl 
Königstreffen für alle Sternsinger und Begleitpersonen: 
Dienstag, 19.12.2017, 16:00 Uhr – 18:00 Uhr, Pfarrzentrum Brühl 
Gottesdienst mit den Sternsingern: 
Freitag, 05.01.2018, 18:00 Uhr, Kirche Hl. Schutzengel, Brühl 

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Seel (Tel: 017669135575) nach Vereinbarung.
Sonntag, 19.11.
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Hundhausen)
Montag, 20.11.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 21.11.
12:30 Uhr Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz 
 im Gemeindezentrum (bis 14:30 Uhr)
18:15 Uhr Internes Audit Grüner Gockel-Team, 
 Treffpunkt Pfarrhaus Brühl
19:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: 
 Frauen der Reformation (Renate Schellenberg)
 -Gäste willkommen!
Mittwoch, 22.11. – Buß- und Bettag
10:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst mit Abendmahl in der Senio-

renresidenz Pro Seniore (Hundhausen)
10:45 Uhr  Ökum. Gottesdienst mit Abendmahl im Senioren-

zentrum B & O (Hundhausen)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
16:30 Uhr KonfirmandInnenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) in der 

Kirche (Hundhausen/Wunderling)
20:00 Uhr InTakt (Chor im Gemeindezentrum)
Donnerstag, 23.11.
19:00 Uhr  „Die Reformation in Italien anhand der Lebens-

geschichte der Gelehrten Olympia Fulvia Morata“ 
im Gemeindezentrum (Vortrag von Ulrike-Halbe-
Bauer, Freiburg)
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Freitag, 24.11.
14:00 Uhr Café Vergissmeinnicht im Gemeindezentrum
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige 
 in der Kirchenstr. 5
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in der Kirchenstr. 5

Samstag, 25.11.
10:00 Uhr Krippenspielprobe im Gemeindezentrum

Sonntag, 26.11. – Ewigkeitssonntag -
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Totengedenken 

im Gemeindezentrum (Hundhausen/Seel)

Krippenspiel der Ev. Kirchengemeinde Brühl
Wir laden alle Kinder ab fünf Jahren zum mitspielen ein. Jede und 
jeder darf mitmachen und wer nicht schauspielern möchte, kann 
gerne auch das Bastelteam unterstützen.
Die Proben und Basteltreffen beginnen im November. Wer beim 
ersten Probetermin nicht dabei sein kann, darf sich auch per 
Mail anmelden (oliver.seel@kbz.ekiba.de). Wir treffen uns jeweils 
samstags im Evangelischen Gemeindezentrum.

Probetermine:
25.11.2017, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
2.12.2017, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
9.12.2017, 10:00 Uhr – 12:30 Uhr
16.12.2017, 10:00 Uhr – 12:30 Uhr
Generalprobe am 23.12.2017, 10:30 Uhr – 12:00 Uhr

Aufführung im Familiengottesdienst zu Heiligabend. Um 15:00 
Uhr im Gemeindezentrum.
Wir freuen uns auf Euer kommen!

Auf der Suche nach Stille – Mittwochs-Abendandacht
um 19 Uhr in der Evangelischen Kirche, Brühl, Kirchenstraße
In unserer lauten, oft hektischen Welt mit ihren vielfältigen Pro-
blemen, denen wir tagtäglich – oft auch hilflos – gegenüber ste-
hen, sehnen wir uns oft danach, einfach einmal abschalten und 
innehalten zu können. Dafür bedarf es, sich Zeit zu nehmen und 
einen Raum zur Besinnung zu finden. Die kleine Evangelische 
Kirche in Brühl ist ein geeigneter Ort, um zur Ruhe zu kommen.
Erfreulicherweise wurde auch während der Sommerferien das 
Angebot der „Offenen Kirche“ recht gut angenommen.
Auch im November finden mittwochs um 19 Uhr wieder die 
halbstündigen Abendandachten für alle Menschen, unabhän-
gig von ihrer Konfession, statt. Mit kurzen  – zum Nachdenken 
anregenden  – Texten, leiser Musik, aber auch durch längere 
Zeiten der Stille und Zeit für das Gebet, kann hier neue Kraft 
geschöpft werden, um wieder gestärkt in den Alltag zu gehen.
Vorbereitet und gestaltet werden diese Abende abwechselnd 
von Ehrenamtlichen der Kirchengemeinde. Einmal im Monat 
wird die Andacht von Pfrarrerin Almut Hundhausen-Hübsch oder 
Pfarrer Oliver Seel mit Abendmahl durchgeführt.
Bitte beachten Sie jetzt schon, dass am Buß- und Bettag ein 
Ökumenischer Gottesdienst stattfinden wird.
Die Termine können jedoch auch wöchentlich aus der Übersicht 
in der Brühler Rundschau entnommen werden. /wkw

Die Reformation in Italien
Anhand der Lebensgeschichte der Gelehrten Olympia Fulvia 
Morata (1526-1555)
In Zusammenarbeit mit den Evangelischen Kirchengemeinden in 
Brühl und Schwetzingen sowie der Evangelischen Erwachsenen-
bildung Rhein-Neckar-Süd
Die Reformation erfasste auch Italien, die Fürstin Renata di Fran-
cia am Hofe von Ferrara umgab sich mit protestantischen Gelehr-
ten und gewährte Calvin Asyl. In Rom bildete sich ein Reform-
kreis um Kardinal Reginald Pole, dem nur eine Stimme bei der 
Papstwahl fehlte. Zu diesem Kreis gehörten auch Michelangelo 
Buonarroti und Vittoria Colonna.

Olympia F. Morata bekam am Hofe von Ferrara die Intrigen und 
Kämpfe am eigenen Leib zu spüren, denn Herzog Ercole II. war 
Lehnsmann des Papstes, während seine Frau Renata di Francia 
protestantische Flüchtlinge um sich scharte.
In diesen Sog geriet Olympia Morata, die, vom Hofe verstoßen, 
mit ihrem deutschen Mann, dem Humanisten und Arzt Andreas 
Grundler, vor der Inquisition in das von Religionskriegen über-
zogene Deutschland floh und sich dort von der Calvinistin zur 
Lutheranerin wandelte. In Heidelberg wurde die gelehrte Frau 
von Kurfürst Friedrich II. mit dem Auftrag geehrt, als Privatdozen-
tin an der Universität Griechisch zu lehren.
In ihrer Lesung zeichnet die Autorin das aufregende Leben der 
Olympia Morata nach und stellt dabei auch die wichtigsten Strö-
mungen der protestantischen Bewegung in Italien kurz vor.
Der Professor für Medizin Wilhelm Rascalon setzte ihr einen 
Grabstein, auf dem er „ihre einzigartige Kenntnis beider Spra-
chen“ preist. Der marmorne Grabstein befindet sich heute in der 
evangelischen Peterskirche. Das Evangelische Studienseminar 
Morata-Haus in Heidelberg wurde nach ihr benannt.
Referentin: Ulrike Halbe-Bauer
Donnerstag, 23.11.17, 19.00 – 20.30 Uhr Ev. Gemeindezentrum, 
Hockenheimer Straße 3
Eintritt frei

Sommerfreizeit  
der evang. Kirchengemeinde Brühl 

für Kinder und Jugendliche bis 13 Jahre 
in Neuharlingersiel / Nordsee 

 
 

vom 24. August bis 7. September 2018 
die beiden letzten Sommerferien-Wochen 

 

Kosten: 385 € 
alles inbegriffen außer Taschengeld 

Reisebus während der gesamten Freizeit zur Verfügung 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Leitung: 

Ekkehart und Sylvia Spindler 
Telefon 06202-920270 

e-mail: ekke.spindler@t-online.de 

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 
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Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 19. November
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Das Vermächtnis Martin Luthers
 Evangelisches Gemeindezentrum

Sonntag, 26. November
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Jürgen Rothe
 Evangelisches Gemeindezentrum

 

Parteien

Grüne Liste Brühl

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V.   
am Samstag, 18. November 2017
10-13 Uhr, auf dem hinteren Messplatz
Wir sammeln wieder Altpapier für soziale Zwecke.
Gesammelt wird alles aus Papier: Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, 
Kartonagen und Bücher. Gut erhaltene Bücher werden getrennt 
angenommen und weiterverwendet.
Wie bei jedem Recycling ist auch beim Papierrecycling eine 
besonders sorgfältige und sortenreine Entsorgung des Altpa-
piers wichtig, d.h. Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-Verpa-
ckungen oder Hygienepapiere sowie Metallteile dürfen nicht in 
die Sammlung.
Sie helfen uns sehr, wenn sie diese Fremdstoffe zuvor entfernen, 
auch aus Kartons etc.!
Aus Sicherheitsgründen bitte das Altpapier erst am Samstag ab 
10.00 Uhr anliefern.
Die Sammlung findet in Kooperation mit dem Förderkreis Dour-
tenga e.V. statt.
Der Erlös soll für das nächste Projekt verwendet werden, geplant 
ist eine Berufsschule oder eine Landwirtschaftsschule.

Haben sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen?
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Auch Weinkorken (nicht aus Kunststoff ) werden separat zum 
Recycling angenommen.
NEU: ab sofort haben wir auch eine Handysammelbox für alte 
Mobiltelefone.
Sie werden nach Möglichkeit weiterverwendet oder einem fach- 
und umweltgerechten Recycling zugeführt. Dadurch werden 
wertvolle Edelmetalle wieder dem Rohstoffkreislauf zugeführt.
Bitte die sim-Karte vor Abgabe entfernen und persönliche Daten 
löschen!
Bitte möglichst komplett mit Ladegerät abgeben.
Die Erlöse aus den recycelten Handys kommen direkt der Umwelt- 
und Naturschutzarbeit der Deutschen Umwelthilfe e.V. zugute.
Informationen finden sie auch auf unserer facebook Seite Grüne 
Liste Brühl.

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1940
Wir treffen uns am Dienstag, den 21. November 2017, ab 14.30 
Uhr im Gasthaus „Zur Traube“ zur Besprechung der nächsten Vor-
haben in 2017, danach gemütliches Beisammensein.
UB

Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, den 24. November 2017, um 17.00 Uhr 
in der Gaststätte „Split“ der Kleintierzüchter zu einem gemütli-
chen Zusammensein.

IG Brühler und Rohrhöfer Vereine

Einladung zur Vereinsvertretersitzung
Dienstag, 28. November 2017, 19:00 Uhr im Clubhaus „Zum 
Gockel“ des S.V. Rohrhof, Gartenstraße 25, 68782 Brühl-Rohrhof
Tagesordnung:
1.  Termine für den Veranstaltungskalender 1. und 2. Quartal 2018
2.  Resümee Brühler Straßenkerwe
3.  Inserate zur Weihnachtswerbung 2017
4.  Berichte zu den Partnergemeinden
5.  Referat: „Hat mein Verein noch eine Zukunft?“ mit Jürgen 

Kugler, 1. Vorsitzender der Interessengemeinschaft Ketsch
6.  Verschiedenes - Diskussion zum Thema „Verbesserung der 

Situation in den Vereinen“ mit Erfahrungsaustausch, Vereine 
stellen ihre Veranstaltungen vor: 1. Quartal 2018 (Fastnachts-
kampagne) Vereinsjubiläen und Geburtstage 2018

7. Sonstiges
Der 1. Vorsitzende Wolfram Gothe

VdK-Ortsverband Brühl

Volkstrauertag
Am Volkstrauertag gedenkt die Gemeinde ihrer Toten und Ver-
missten der zwei Weltkriege.
Die VdK-Mitglieder treffen sich zu dieser Feierstunde am Sonn-
tag, 19. November, um 11:30 Uhr auf dem Friedhof
in Brühl.

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 17 -
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Kulturelles

 
 

 Mittwoch, 22. November 2017 
18. Brühler 

Gesundheitsforum 
Ich habe Rücken 

- Gesundheitstipps von Kopf bis Fuß für 
das ganze Gestell 

Fünf Spezialisten aus Brühl und der GRN 
Klinik Schwetzingen gestalten diesen 
spannenden und informativen Abend 

Festhalle Brühl 
Eintritt: € 10,- (AK + € 2,-) 

freie Platzwahl 
 

 
 
 
 

 

Donnerstag, 07. Dezember 2017 
Peter Grabinger &  

Jo Jung 
Von Engeln und Bengeln 

Villa Meixner Brühl 
 

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-) 
 Dienstag, 19. Dezember 2017 

ROCK4KIDS 
Kinderrockkonzert mit  
Jörg Schreiner & Band 

Festhalle Brühl 
 

Eintritt: € 8,- (TK + € 1,-) 
 

 
 

Mittwoch, 20. Dezember 2017 
Christian Habekost 
de Weeschwie’sch-MÄN –  

Die 4te 
Festhalle Brühl 

 
Eintritt: € 22,- bis € 25,- (AK + € 3,-) 
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Verschenken Sie Kultur zu 
Weihnachten! 

 
 
 
 

 

Donnerstag, 11. Januar 2018 
Boulevard Theater Deidesheim 

Halli Galli in geheimer Mission 
Festhalle Brühl 

Eintritt: € 17,- bis 20,- (AK + € 3,-) 
 
 
 
 

 

Donnerstag, 01. Februar 2018 
BUCHTA – NESSEL - STEEGMÜLLER 

Das Wohnzimmerkonzert 
Villa Meixner Brühl  

Eintritt: € 20,-  (AK + € 2,-) 
 
 
 
 

 

Donnerstag, 22. Februar 2018 
Madeleine Sauveur 

Sex kommt auch drin vor – BEST OF 
Villa Meixner Brühl 

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-) 
 
 
 
 

 

Donnerstag, 15. März 2018 
Pe Werner & Peter Grabinger 

Beflügelt von A nach Pe! 
Festhalle Brühl 

Eintritt: € 19,- bis 22,- (AK + € 3,-) 
 
 
 
 
 

 

Donnerstag, 12. April 2018 
Frederic Hormuth 

Halt die Klappe wir müssen reden! 
Villa Meixner Brühl 

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-) 

 
 
 
 

 

Donnerstag, 26. April 2018 
Ingo Oschmann 

Wunderbar – Es ist ja so! 
Festhalle Brühl 

Eintritt: € 22,- bis 25,- (AK + € 3,-) 
 

 

Donnerstag, 17. Mai 2018 
René Sydow 

Die Bürde des weisen Mannes 
Villa Meixner Brühl 

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-) 
 

06202- 2003-0 oder https://bruehl-baden.reservix.de 
EINZELPLATZNUMMERIERUNG - Bei Onlinebuchungen fallen Vorverkaufsgebühren an! 

 

16 |  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 17. November 2017 · Nr. 46



Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Kreativnachmittag der kfd Rohrhof
Kerzenverzierkurs zum Zweiten! Nach dem großen Erfolg vor 
Ostern, bot die katholische Frauengemeinschaft Rohrhof diesen 
Kurs nun zur Vorweihnachtszeit an. Und es fanden sich wieder 
zahlreiche bastelbegeisterte Frauen im Raum über der Sakristei 
von St. Michael ein. Bei einem riesigen Angebot an Wachsplatten, 
Dekorschnüren, Schriften und Wachsmotiven, hatten die Teilneh-
merinnen die Qual der Wahl. 
Aber die „Profis“ standen den „Anfängerinnen“ mit Rat und Tat 
zur Seite, so dass bald eifrig gewerkelt werden konnte. Die bevor-
stehende Advents-und Weihnachtszeit bestimmte beim Deko-
rieren die Gestaltung. So entstanden aus Wachsplatten filigrane 
Tannenbäume, Engel und Sterne, aus Gold-und Silberkordeln 
dekorative Ornamente. 
Es gab an diesem Nachmittag nur wenige „Ausreißer“. Zum einen 
entstand eine zauberhafte Kerze mit Tiermotiven, zum anderen 
ein wunderschönes Exemplar zum 80. Geburtstag sowie eine 
perfekt gestaltete Herzkerze für einen ganz besonderen Men-
schen. 
Bei aller Kreativität kam aber auch der Spaß nicht zu kurz. Für 
große Heiterkeit sorgte unfreiwillig eine der Teilnehmerinnen, als 
sie Weihnachten buchstäblich „auf den Kopf“ gestellt hatte auf 
ihrer Kerze. 
Am Ende dieses gelungenen Kreativnachmittags bei dem viel 
gelacht und gewerkelt wurde, konnte jede Teilnehmerin stolz 
mit ihren Werken nach Hause gehen. „Es hat Spaß gemacht!“, so 
das Fazit aller. 
fr

Kolpingfamilie

Vortragsabend
Am 27.11.2017 um 19.00 Uhr beginnen wir mit einer Einstim-
mung zum Advent von Gertrud Fassl den Vortragsabend in der 
Schutzengelkirche. 
Im Anschluss berichten Horst Zohsel und Klaus Ensenauer in 
Wort und Bild zum Thema „Raue Nächte, stille Tage – Die magi-
schen Raunächte zur Weihnachtszeit“.
Gäste sind zu unseren Veranstaltungen herzlich willkommen.

„Mein Schuh tut gut!“
Ist das Motto der Schuhsammelaktion der Kolpingfamilie. Im Jahr 
2016 wurden in Brühl und Ketsch 934 Paar Schuhe gesammelt 
und verschickt.
Für diese Spenden bedanken wir uns recht herzlich.
Der große Erfolg ermutigt uns, auch in diesem Jahr an der Schuh-
sammelaktion des Kolpingwerkes teilzunehmen. 
Abgabetermine sind am 18.11., 25.11. und 02.12.2017 jeweils von 
10.00 Uhr – 12.00 Uhr im Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße sowie 
zu unseren Veranstaltungen.
Schon heute ein herzliches „Vergelts Gott“ für ihre Schuhe.
Brillen, Lupen, Uhren, Handys und Briefmarken werden ebenfalls 
sehr gerne angenommen. Nähere Informationen bei Gerhard 
Zirnstein, Tel. 75953. Auf Wunsch werden die Spenden auch 
abgeholt.
az

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 17. November 2017 · Nr. 46  | 17



Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Ehrungen des Chorverbands Kurpfalz Schwetzingen
Dieser Tag soll voller Freude sein
So beginnt ein Lied während der Ehrungsmartinee des CVKS am 
12. November in der Fritz-Mannherz-Halle in Reilingen.
Dieses Motto entsprach sicher der Stimmungslage der geehrten 
Sänger von der Chorgemeinschaft. Die Herren konnten im stilvol-
len Rahmen der Ehrungsmartinee ihre Auszeichnung für langjäh-
riges Engagement, zum Wohle und zur Förderung des kulturellen 
Angebots in der Gemeinde Brühl in Empfang nehmen.
Ehrentafel des CVKS
Auf ihr standen für eine aktive Sängertätigkeit von:
25 Jahren Lothar Damm
40 Jahren Klaus Schwab
50 Jahren Karl Gmeiner, Edgar Kutzer und Hilmar Pfister
70 Jahren Heinrich Triebskorn

 
von links: Edgar Kutzer, Lothar Damm, Karl Gmeiner, Heinrich Triebs-
korn, Klaus Schwab  Foto: Scherer

Die Chorgemeinschaft beglückwünscht die Sänger zur Ehrung 
und dankt ihnen für die langjährige Treue zum Verein. Vorstand-
schaft, die Aktiven der Chöre vom Männerchor und CHORness 
sowie alle passiven Mitglieder wünschen den Geehrten weiterhin 
viel Freude am Singen und alles Gute für die Zukunft.
Gerd Scherer
Vorstand CGBB e.V.

Kollerkrotten Brühl e.V.

Eröffnungsball der Kollerkrotten Brühl Kampagne 2017/18
Am Samstag, den 18. November, startet der Karnevalsverein 
Brühl traditionell um 19.31 Uhr in der Brühler Festhalle in die 
Kampagne 2017/18. Hierzu sind alle Bürger recht herzlich bei 
einem Eintritt von 3,50 € eingeladen, die Tore der Festhalle öff-
nen sich ab 18.31 Uhr für unsere Gäste.
Auf der toll dekorierten Bühne werden wir die noch amtierende 
Kollerkrotten-Prinzessin Sabrina I. mit edlem Schein verabschie-
den und traditionsgemäß eine neue Prinzessin vorstellen.
Neben der Inthronisation wird den Gästen ein buntes Fastnachts-
programm geboten, das von den Tanzmariechen und den Gar-
den, über die Kollernixen und der Clownsgruppe mit Tanz- und 
Show-Auftritten bestritten und von Sitzungspräsident Claudio 
Glässer moderiert wird.
Die Kollerkrotten freuen sich auf Ihr Kommen, um Ihnen viel Spaß 
und Humor an diesem unterhaltsamen Abend bieten zu können.
Aufgrund neuer Richtlinien der Festhalle werden wir Taschen-
kontrollen am Eingang durchführen. 
(MM)

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy Buffalos
Am 23.11.2017 den vorletzten Donnerstag im November ist 
„Thanks Giving“! Da bei uns kein Feiertag ist wie in den Verei-
nigten Staaten von Amerika, findet unsere Feier am Freitag den 
24.11. statt. Es gibt traditionellen leckeren Turkey (Truthahn) mit 
diversen Beilagen. Weiter lustiges Feiern bis zum Abwinken.
Bitte tragt euch in die Online-Excel-Liste von Moni ein oder in die 
Liste vom Saloon.
Ferner findet am 10. Dezember auf der Buffalo Ranch für unseren 
Nachwuchs die alljährliche Nikolaus- und Weihnachtsfeier, von 
14:00 bis 18:00 Uhr statt. Bitte tragt euch in die Kuchen- und 
Teilnehmerliste auf der Ranch ein. Es besteht auch die Möglich-
keit sich bei Sandra Welter und/oder Annika Schulz anzumelden. 
Auch der Nikolaus hat gesagt dass er vorbei kommen will!!!
Am kommenden Samstag findet beim Texas Club Philippsburg 
ein Weihnachtsmarkt statt, über regen Besuch würden sich die 
Texaner sehr freuen.
Nächster Clubabend ist wieder am Freitag, den 17.11.2017
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Ab 18:00 Uhr für die Kleinen, ab 19:30 Uhr für die großen Line-
dancer.
Auch wer kein Linedancer ist und es lernen möchte, Groß wie 
Klein ist herzlichst eingeladen!!!
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter 
http://www.buffalos-bruehl.de/
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu 
sein.
Keep it country and so long!
Schriftführer Buffalos

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Clubabende der Nawie‘s im Square Dance und Clogging
Der Clubabend beim Square Dance wurde aufgrund des laufen-
den Kurses folgendermaßen geändert.
Am nächsten Donnerstag, den 23.11.2017 ab:
19:30 Uhr – 20:15 Uhr – Class
20:15 Uhr – 21:00 Uhr – Class und Club (MS) im Wechsel
21:00 Uhr – 22:00 Uhr – MS – evtl. auch Plus
Tanzplatz ist das Event House Weber; Luftschiffring 6; 68782 Brühl
Diese und nächste Woche findet beim Clogging kein Clubabend 
statt. Getanzt wird erst wieder am Sonntag, den 10.12.2017 wie 
gewohnt im DRK-Heim; Mannheimer Landstraße 13; 68782 Brühl.
Gäste und Zuschauer sind jeder Zeit recht herzlich willkommen. 
Weitere Informationen oder Termine auf unserer Homepage 
www.nawiegehtdas.de oder telefonisch bei Karin & Rolf Krayer 
unter 06202/77750.
RKy

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Kursangebot im Brühler Hallenbad
Auch in diesem Jahr bietet der SV Hellas Brühl unter fachkundi-
ger Leitung einen Kurs zum Technik erwerb an. Im Mittelpunkt 
steht das Erlernen der Kraul- und Rückentechnik. Grundlegen-
de Eigenschaften des Bewegungsraums Wasser kommen dabei 
nicht zu kurz. Dieser Kurs ist für den Erwerb eines rückenscho-
nenden Schwimmstils geeignet.
Das Angebot umfasst 8 Einheiten und findet montags von 20:15 
bis 21:15 Uhr statt. Der Kurs beginnt am 27. November und die 
Kursgebühr beträgt 80,– € pro Teilnehmer.
Als besonderes Highlight besteht die Möglichkeit, den Technik-
stand durch Videoaufnahmen über und unter Wasser festzuhal-
ten und im Detail auszuwerten. 

18 |  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 17. November 2017 · Nr. 46



Dabei bleibt kein Technikfehler verborgen! Die Technikanalyse 
kann nach Absprache auch unabhängig von den Kursen durch-
geführt werden.
Die hohe Qualität der angebotenen Kurse ist durch die langjähri-
ge Erfahrung und regelmäßige Weiterbildung unserer durch den 
deutschen Schwimmverband lizenzierten Trainer in Leistungs- 
und Breitensport abgesichert.
Weitere Informationen und Anmeldung:
kraulkurs.bruehl@googlemail.com
oder 0176-22611273

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Nikolausfahrt
Am Sonntag, den 03. Dezember 2017 findet die Nikolausfahrt 
des Sportkreises Mannheim statt. Gepaddelt wird der Rhein von 
Phillipsburg bis Brühl. Treffpunkt ist um 8:30 Uhr am Bootshaus 
des WSV Brühl. Eintrag in Liste WSV Brühl.

Wassersportler treffen sich nach Arbeitseinsatz   
zur Defibrillatorschulung
Zu ihrem 3. Arbeitseinsatz trafen sich am vergangenen Samstag 
über 30 WSV-Kameraden, um ihr Vereinsgelände und das Boots-
haus winterfest zu machen.
So wurde unter anderem Brennholz gesägt, Sträucher geschnit-
ten und Unmengen von Laub bewegt. Nach getaner Arbeit, bei 
regnerischem Herbstwetter, gesellten sich die Helfer im Vereins-
heim zusammen und stärkten sich mit Kartoffelsuppe sowie 
Kaffee und Kuchen.
Dass Sicherheit beim WSV traditionell immer eine große Rolle 
spielt beweisen neben dem alljährlich stattfindenden Kentertrai-
ning im Brühler Hallenbad, auch das Bemühen des Vereins einen 
eigenen Defibrillator anzuschaffen. Im laufenden Jahr gelang es 
der Vorstandschaft einen Sponsor für solch ein Gerät zu finden. 
Durch eine Spende der BASF und einem Zuschuss der Gemeinde 
Brühl besitzt der WSV nun einen eigenen Defi.
Um möglichst viele Mitglieder mit dem richtigen Umgang ver-
traut zu machen und ihnen die Angst vor der Anwendung zu 
nehmen, wurde eine Schulung organisiert.
Diese wurde von Herrn Thomas Bruckmeir (Inhaber D+S Medizin-
technik) sowie Vereinsmitglied Dr. Michael Sehling durchgeführt. 
In angenehmer Atmosphäre erklärten die beiden die Funktions-
weise und Anwendung eines Defibrillators.
So lernten die Teilnehmer, dass durch gezielte Stromstöße Herz-
rhythmusstörungen wie Kammerflattern und Vorhofflimmern 
beendet werden können.
Durch moderne Technik ist die Handhabung eines solchen Gerä-
tes fast schon kinderleicht. Das Gerät erklärt dem Anwender 
jeden Schritt und löst den Stromstoß nur bei erkannter Herzstö-
rung aus.
Da die Herz-Lungen-Massage nach wie vor die wichtigste lebens-
rettende Maßnahme ist, wurde auch diese Technik geübt.
Der WSV bedankt sich für die Schulung bei Dr. Michael Sehling 
und den beiden Sponsoren BASF und der Gemeinde Brühl.

Sportgemeinde Brühl

Schützen
Schlachtfest 2017 im Schützenhaus
Samstag, den 25.11.2017, Beginn 12:30
Zum Verzehr steht bereit: Schlachtplatte 6,50 €, Wellfleisch 6,50 
€, Mettbrot mit Zwiebeln 1,50 €, Wurstsuppe kostenlos (nur zum 
Mitnehmen)
ACHTUNG: Eine Anmeldung zum Schlachtfest ist zwingend erfor-
derlich, Bestellformulare liegen im Verein aus.
Auf Euer Kommen freut sich die SG Brühl
Der Vorstand

Einladung zum Kreishubertusball Sportschützenkreis 9 
Schwetzingen eV. Freitag 24. Nov. 2017, 19:00, Festhalle 
Brühl, Hauptstr. 2
Der Kreisschützenball bildet jedes Jahr den Abschluss des Sport-
jahres. Neben einem unterhaltsamen Abendprogramm, umrahmt 
durch das Eastbond-Trio, werden die Ehrungen der erfolgreichen 
Sportler und Majestäten sowie der verdienten Mitglieder, einen 
besonderen Platz am Abend einnehmen.
Saalöffnung ab 18:30.
Der Vorstand des Schützenkreises 9 freut sich über Euer Kom-
men.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Vorstandschaftssitzung
Am Dienstag, den 21. November findet im TV Clubhaus eine Vor-
standssitzung statt.
D.H.

Abteilung Handball
Brühl holt sich den ersten Heimsieg
Badenliga Frauen: 
TV Brühl – TSV Rot  32:25 (17:12)
Am Ende waren sich alle Verantwortlichen einig, dass der erste 
und eminent wichtige Heimsieg völlig verdient war. Mit 32:25 
gegen den TSV Rot fiel er darüber hinaus auch noch deutlich aus. 
Diese Deutlichkeit war so nicht unbedingt zu erwarten gewesen, 
zeigte aber den spielerischen Aufwärtstrend bei den Gastgebe-
rinnen. Nicht nur die Leistungsspirale zeigt nach oben, sondern 
auch das personelle Gedränge auf der eigenen Spielerbank, 
denn erstmals war diese bis an die Kapazitätshöchstgrenze aus-
gereizt, eine lange nicht mehr dagewesene erfreuliche Neben-
erscheinung. Trainer Franz-Josef Höly musste seinen Mädels die 
Bedeutung der Partie nicht noch explizit deutlich machen, alle 
wussten, worum es ging. Das war auch sofort nach Spieleröff-
nung erkennbar. Die Hauptlast war von der dicht gestaffelten 
Defensivabteilung zu schultern und die lieferte eine durchgängig 
gute Arbeit ab. Viel Einsatz, mit der richtigen Portion Aggressivi-
tät und viel Laufarbeit machten sie dem Gästeangriff ständig Pro-
bleme, sich erfolgversprechend in Szene zu setzen. Sie bot dem 
TSV wenig Raum zur Entfaltung, der weite Wege gehen musste, 
um zu klaren Torgelegenheiten zu kommen.
Franz-Josef Höly begann dazu früh, mit ständigen personellen 
Abwehr-Angriffsauswechslungen das Tempo hochzuhalten. Die 
Brühler Offensive versuchte mit Erfolg, die gegnerische Defen-
sive in Bewegung bringen. In die dadurch entstandenen Lücken 
stießen die wieselflinken Brühlerinnen in den gesuchten 1:1 
Situationen und erzielten hier die Vielzahl ihrer Treffer. Die Gäste 
waren dem ausgeübten Druck des TVB nicht über die gesamte 
Spielzeit gewachsen. Die mannschaftliche Geschlossenheit war 
bei beiden Teams gleichermaßen gegeben, die Effektivität bei 
den Gastgeberinnen größer. Rot konnte nur ein einziges Mal, 
beim 1:1, den Ausgleich erzielen, die restliche Spielzeit führte 
nur der TVB. Den ersten drei Tore Vorsprung gab es nach acht 
Minuten zu vermelden (5:2), der sich im weiteren Verlauf Stück 
für Stück erhöhen sollte. Die Treffer erzielten die Brühlerinnen 
erfreulicherweise aus allen erdenklichen Positionen, auch das ein 
Umstand, das den Gästen ihre Arbeit erschwerte. In der trotz ins-
gesamt elf Strafzeiten fairen Partie mit sicher leitenden Schieds-
richtern, hatte Brühl bis zur Pause eine fast schon beruhigende 
17:12-Führung herausgeschossen, wobei erwähnt werden muss, 
dass sich die Gäste mit der drohenden Niederlage noch längst 
nicht abgefunden hatten.
Ein weiteres Positivum auf Brühler Seite war die Tatsache, dass es 
nicht einmal den Ansatz einer Schwächeperiode gab, den hätten 
sie sich allerdings gegen den TSV auch nicht leisten können. 
So war der Sieg, der ergebnismäßig nie mehr in Gefahr geriet, 
absehbar. Rot versuchte alles, das war aber nicht genug. Die 
Brühler Deckung, diesmal weniger offensiv, stand weiter sicher 
und Torhüterin Sandra Lauerwald war der gewünschte Rückhalt. 
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Für den am Ende klaren 32:25-Erfolg hatte jede Spielerin ihren 
Beitrag geleistet und sich in den Dienst der Mannschaft gestellt, 
die keinen Schwachpunkt hatte.
Franz-Josef Höly war natürlich froh über den ersten Heimsieg, 
den er als verdient bezeichnete: „der Sieg war wichtig, das wuss-
ten meine Spielerinnen natürlich am allerbesten. Die Vorgaben 
wurden umgesetzt und mit unserem taktischen Auftreten war 
ich zufrieden. Die ganze Mannschaft kann sich über den Erfolg 
freuen. Wenn wir jetzt am nächsten Sonntag gegen Heddesheim 
gewinnen, können wir entspannter in die Zukunft sehen.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Werle, Li. Bühn (3), Rölling-
hoff (7/3), Gross (2), Henn (1), Pristl (3), Naber (3), P. Lederer (6/2), 
Tomann (2), Röschel (5), Schneider, Le. Bühn.
ako

TV Brühl weiter in der Erfolgsspur
Weibl. A-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – SG Eggenstein-Knielingen  29:21 (14:13)
Die Mädels vom TV Brühl bleiben in der Badenliga weiter das Maß 
aller Dinge. Im Spitzenspiel gegen die SG Eggenstein/Knielingen 
behielten sie mit einem deutlichen 29:21-Sieg die Oberhand. Sie 
bleiben mit dem siebten Sieg im siebten Spiel weiter unange-
fochten auf dem Platz an der Sonne.
Die Gäste aus Karlsruhe spielten zunächst munter mit, hatten 
aber gegen die spielstarken Gastgeberinnen vor allem in der 
zweiten Hälfte, als der TVB das Tempo anzog, keine Chance mehr. 
Bis zum Seitenwechsel hieß es nach verteiltem Spiel 14:13. 
Nach Wiederanpfiff suchte Brühl die Entscheidung und zog ent-
scheidend auf 23:16 davon. In der restlichen Spielzeit legte der 
TVB den Schongang ein und Franz-Josef Höly gönnte den Spiele-
rinnen, die am nächsten Tag noch das Damenspiel zu absolvieren 
hatten, schöpferische Pausen. Am weiteren Verlauf änderte das 
freilich nichts mehr. Am Ende hieß es verdientermaßen 29:21 für 
den Favoriten.
TV Brühl: A. Böhrer, A. Göbel; Patzschke (5), P. Lederer (4/2), 
Tomann (6), V. Böhrer (2), Röllinghoff (8), Korn (2), A. Lederer (2).
ako

Brühl in Nußloch auf verlorenem Posten
Weibl. C-Jugend, 1. Bezirksliga: 
SG Nußloch – TV Brühl  23:6 (11:1)
Bei ihrem Gastspiel in Nußloch gerieten die Brühler Mädchen 
zumindest ergebnismäßig unter die Räder. Die 6:23-Niederlage 
spricht eine eindeutige Sprache. Gegen die spielstarke SG hatten 
die ersatzgeschwächten Gäste keine Chance. Sie wurden über-
rannt und lagen zur Pause bereits mit 1:11 im Rückstand.
In der zweiten Hälfte klappte das Toreschießen etwas besser. Die 
6:23-Niederlage war jedoch unausweichlich.
TV Brühl: Knodel; Emmerich (1), Strobel, Benkart, Steinhauer, 
Fuhlisch, Trautmann (4), Spiegel (1), Ünlü.
ako

Brühler Rekordsieg in Mannheim
Weibl. D-Jugend, 1. Kreisliga: 
SV Waldhof Mannheim – TV Brühl  3:23 (0:12)
Mit dem zumindest rekordverdächtigen 23:3 Kantersieg in Mann-
heim haben sich die Brühler D-Mädchen auf den dritten Platz 
vorgeschoben. In der einseitigen Partie hatte der noch punktlose 
SVW nichts zu bestellen und lag zur Pause schon mit 0:12 zurück.
Auch die zweite Halbzeit gehörte eindeutig den Gästen, die 
weiter munter auf Ergebnis spielten. Nach 40 Minuten hatte das 
Scheibenschießen beim 23:3 ein Ende.
TV Brühl: Pregartner; Schöfl, Engels, Ecker (7), Zelt, Old (1), Lan-
genhagen (2), Janssen (7), Keidel (4), Schwab, Zeko (2).
ako

Deutliche Niederlage beim SV Waldhof
Weibl. B-Jugend, 2. Bezirksliga: 
SV Waldhof Mannheim – TV Brühl  29:8 (13:6)
Die mit nur sechs Feldspielerinnen angereisten Gäste hatten 
bei den spielstarken Mannheimerinnen so natürlich überhaupt 
keine Chance. Die erste Hälfte verlief wenigstens noch in etwa 

im Rahmen, denn da lagen die Mannheimerinnen lediglich mit 
13:6 in Front.
In der zweiten Hälfte brachen die zahlenmäßig unterlegen Gäste 
dann auch konditionell ein und der SV Waldhof erzielte weitere 
Treffer bis zum 29:8-Endstand.
TV Brühl: Knodel; Bogumil (1), Jusmann (1), Ünlü, E. Böhrer (2), 
Hauck (1), Gaisbauer (3).
ako

Brühl unterliegt der HSG St. Leon/Reilingen
4. Kreisliga Männer: 
TV Brühl 3 – HSG St. Leon/Reilingen  24:33 (13:17)
Am Ende hatte die bessere Mannschaft auch gewonnen, denn 
die Gäste siegten in Brühl mit 33:24. In der ersten Hälfte hielten 
die Hausherren die Partie noch relativ offen (13:17) und ein 
Kippen des Spiels noch im Bereich des Möglichen. Aber zu viele 
technische Fehler und keine gute Wurfausbeute machten klar, 
dass die HSG am Ende als Sieger die Platte verlassen würde. Das 
20:23 nach 40 Minuten war der letzte Hoffnungsschimmer, bevor 
die HSG endgültig die Weichen auf Sieg stellte. Der 33:24-Sieg fiel 
vielleicht ein wenig zu hoch aus, am verdienten Erfolg der Gäste 
gab es jedoch keine Zweifel.
TV Brühl: Zschiesche, See; Nopper (1/1), Keppel (1), Martin (2), 
Girrbach, Weymann, Löhr (7), Kürschner (1), Pache (5/1), Rößler. 
Dobrotka, Knörr (5), Krupp (2/1.
ako

Heimniederlage gegen den HC Vogelstang
2. Kreisliga Männer: 
TV Brühl 2 – HC Mannheim-Vogelstang  24:30 (11:13)
Im Aufstiegsjahr bekommt es die junge Brühler Mannschaft mit 
durchaus spielstarken Teams zu tun. Genauso traten die Gäste 
aus Mannheim in der Schillerhalle auf. Sie standen in der Abwehr 
überaus sicher und packten aggressiv zu. Dazu stand mangels 
Torhüter mit dem eigentlichen Feldspieler Sebastian Rögner ein 
Keeper erster Güte im Gästekasten. Zunächst sah es nach einem 
weiteren Brühler Erfolg aus, denn die Hausherren führten in den 
ersten 20 Minuten durchgängig, erst beim 10:9 gingen die Gäste 
erstmals in Front und diese Führung gaben sie im weiteren Ver-
lauf auch nicht mehr aus der Hand. Zur Pause führte der HC mit 
13:11.
In der zweiten Halbzeit vergrößerten die Gäste Stück für Stück 
den Vorsprung und die Brühler konnten sich nur bei Torhüter 
Christian Schünemann bedanken, der mit ganzen Serien gehal-
tener Würfe die Hausherren im Spiel hielt. Der TVB produzierte zu 
viel Fehler und die vorgetragenen Angriffe ließen es oft an Tor-
gefährlichkeit vermissen. So gewannen am Ende die effektiveren 
Gäste verdient mit 30:24.
TV Brühl: Schünemann, Ausäderer; Zimmermann (2), P. Palme (1), 
S. Kraft, Gebhardt (1), Rebmann, D. Schäfer (7), Hartwig (3), Löhr 
(1), Röger (2), N. Schäfer (7/2).
ako

Brühl weiter vorne mit dabei
1. Kreisliga Männer: 
TV Brühl – SG Heddesheim 2  37:26 (18:13)
Durch den ungefährdeten 37:26-Erfolg gegen Heddesheim 
bleibt der TV Brühl im Kampf um die vorderen Plätze weiter im 
Geschäft. Den Unterschied machten erneut die Abwehrreihen. 
Die Gästedeckung war überaus anfällig gegen die schnellen Atta-
cken der Brühler, mehrmals schien sie geradezu überfordert. Die 
Heddesheimer Herrlichkeit dauerte gerade einmal acht Minuten 
(4:4), dann zog der TVB davon (8:4). Zur Pause betrug das Tore-
polster bereits fünf Treffer (18:13).
Auch in der zweiten Hälfte waren die Hausherren das bessere 
Team und drückten der Partie weiter den Stempel auf. Beim 24:17 
waren die Fronten endgültig geklärt, der Rest war für den TVB 
reine Formsache. Am Ende hieß es 37:26 für die Brühler, die in 
Sven Gaisbauer den überragenden Akteur in ihren Reihen hatte.
TV Brühl: Faulhaber, Wild; Diehl (3), Gaisbauer (14), Gaa (6), Rist 
(1), Kinkel-Daum, T. Schuhmacher (2), Schwab (4), S. Kraft, Noske 
(7), Dederichs.
ako
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Handballvorschau
19.11.
10:00 Uhr Minispieltag in der Konrad Duden Schule
12:30 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
TSG Wiesloch – TV Brühl
12:45 Uhr weibl. C-Jugend, 1. Bezirksliga
TV Brühl – TV Bammental 2
14:30 Uhr 3. Kreisliga Damen
TV Brühl 3 – TV Edingen 2
15:05 Uhr männl. E-Jugend, Aufbaurunde in Ilvesheim
JSG Ilvesheim/Ladenburg – SG Brühl/Ketsch
16:15 Uhr 1. Kreisliga Männer
TV Brühl – TSG Eintracht Plankstadt 2
17:25 Uhr männl. E-Jugend, Aufbaurunde in Ilvesheim
SG Brühl/Ketsch – HG Saase
18:00 Uhr Badenliga Damen
TV Brühl – SG Heddesheim
18:30 Uhr 4. Kreisliga Männer
HSG Mannheim 3 – TV Brühl 3

Tischtennis
Nur ein Punkt für Brühls vierte Mannschaft
Brühls vierte Herrenmannschaft trennte sich in der Kreisklasse C 
8:8 mit der Drittvertretung des TTC Wiesloch-Baiertal. Im Doppel 
konnte Brühl nur einmal punkten, Siegfried Weingarth und Moni-
ka Werner gewannen ihr Doppel deutlich mit 3:0. Danach kamen 
die Gastgeber besser ins Spiel. Vier Punkte in Folge durch Man-
fred Krämer, Horst Kluge, Manfred Plath und Siegfried Weingarth 
brachten Brühl mit 5:2 in Führung. 
Nach den Niederlagen im hinteren Paarkreuz erhöhten Krämer 
und Kluge auf 7:4 für Brühl. Siegfried Weingarth erhöhte auf 8:5, 
doch diese komfortable Führung wurde nicht ins Ziel gerettet. 
Nach weiteren zwei Niederlagen im hinteren Paarkreuz ging 
auch das Abschlussdoppel mit 0:3 verloren.

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball

Fußball-Landesliga: 
TSV Wieblingen – FV Brühl  2:1 (1:1)
Beim hochgehandelten TSV Wieblingen musste der FV Brühl in 
der Fußball-Landesliga eine unglückliche 1:2-Niederlage hinneh-
men. Wieblingen hatte zwar deutlich mehr Ballbesitz, die Elf von 
Trainer Volker Zimmermann hielt aber engagiert dagegen und 
ließ nur wenige Torchancen zu, hatte über gesamte die Spielzeit 
gesehen sogar ein Chancenplus zu verzeichnen. Eine mehr als 
diskussionswürdige Schiedsrichterentscheidung, des ansonsten 
gut leitenden Moritz Kuhn, brachte den FVB kurz vor Spielschluss 
auf die Verliererstraße.
Die Gastgeber hatten in der fünften Spielminute die erste Mög-
lichkeit des Spiels, FV-Keeper Robin Albrecht klärte gegen Bene-
dikt Damm per Fußabwehr. Brühl verteidigte in der Folgezeit 
geschickt und ging in der 14. Minute in Führung. Mustergültig 
von Patrick Greulich bedient verwandelte Tim Heene mit einem 
Flachschuss zum 0:1. Der TSV war um den Ausgleich bemüht, 
Damm versuchte es vergeblich mit einem Schuss von der Straf-
raumgrenze (21.). Drei Minuten später war es dann aber doch 
so weit, Ramin Varnhorn verlängerte einen Freistoß von Matteo 
Monetta per Kopf zum 1:1-Ausgleich. Eine mögliche Konterchan-
ce konnte Tim Hoffmann nicht nutzen, er brachte den Ball nicht 
unter Kontrolle. Auch Tim Heene und Markus Schulze verpassten 
die erneute Brühler Führung. Nach einer scharfen Flanke von 
Patrick Morscheid stand TSV-Schlussmann Timo Mistele zwei Mal 
einem Torerfolg im Weg (36.).
Auch nach Wiederanpfiff hatte der TSV die erste Möglichkeit, 
Albrecht parierte einen Schuss von Varnhorn (57.). Torgefähr-
licher wurde es auf der Gegenseite, nachdem sich Brühls Tim 
Diederichs den Ball erkämpft hatte, war Mistele lediglich einen 

Tick früher am Ball und verhinderte so einen Treffer. Brühl hatte 
jetzt seine beste Phase des Spiels. Morscheid setzte sich auf 
links außen durch, passte nach innen und fand in Greulich einen 
Abnehmer, der mit einer Direktabnahme nur knapp scheiterte 
(66.). Der FVB wollte jetzt mehr, aber Keeper Mistele entschärf-
te zunächst einen Schuss von Roman Gabauer und noch in 
derselben Spielminute einen Kopfstoß von Morscheid (70.). In 
der 89. Spielminute wurde der FVB letztlich um den verdienten 
Lohn gebracht. Nach einem gewonnenen Zweikampf von Brühls 
Spielführer Dominik Böckli, er hatte deutlich zu erkennen den 
Ball gespielt, entschied der Unparteiische kurz vor der Strafraum-
grenze auf Freistoß. Monetta trat an und zirkelte den Ball zum 2:1 
in den Torwinkel. „Wieblingen hatte mehr Ballbesitz, aber wir die 
besseren Chancen. Es ist sehr enttäuschend, dass wir durch eine 
Fehlentscheidung um den verdienten Punktgewinn gebracht 
wurden“, ließ Brühls Trainer Volker Zimmermann seinem Ärger 
freien Lauf.
vm
FVB: Albrecht – Schulze, Heuberger, Diederichs (85. Szarka), 
Gabauer, Hoffmann, Lehr, Böckli, Heene, Greulich, Morscheid
Torfolge: 0:1 Heene (14.), 1:1 Varnhorn (24.), 2:1 Monetta (89.)
Beste Spieler: Greulich, Heuberger, Hoffmann – Kappes, Varn-
horn, Mistele
Landesliga-Derby in Brühl
Nach der ärgerlichen Niederlage in Wieblingen steht der FV Brühl 
in der Fußball-Landesliga jetzt wieder vor einer Heimaufgabe. 
Am Sonntag, um 14:30 Uhr, gastiert die Spvgg 06 Ketsch zum 
Landesliga-Derby in Brühl.
Auch in der Kreisklasse A kommt es zum Derby zwischen den 
benachbarten Vereinen. Im Vorspiel um 12:30 Uhr empfängt 
die zweite Mannschaft des FV Brühl den Tabellenführer Spvgg 
06 Ketsch 2.
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball
Trainingszeiten Minis
Das Training der „Minis“ (ab 4 Jahre) findet jeweils donnerstags 
von 17.00 bis 18.00 Uhr in der Sporthalle des SV Rohrhof in der 
Gartenstraße statt.
Ansprechpartnerin: Sabrina Schübel.

Vorschau Aktive Mannschaften
FC Viktoria Neckarhausen 2 – SV Rohrhof 2 12.00 Uhr
FC Viktoria Neckarhausen 1 – SV Rohrhof 1 14.30 Uhr.
MIt einem Auswärtssieg bleibt man weiterhin dem Tabellenfüh-
rer aus Ketsch auf den Fersen. Sein Punktekonto könnte die 2. 
Mannschaft mit einem Sieg ebenfalls weiter verbessern.

Jugendspiele am Wochenende:
Freitag, den 17.11.2017
TSG/Eintr.Plankstadt – C-Junioren Hirschacker/SVR, 18.30 Uhr
E2-Junioren – SC Pfingstberg, 13.45 Uhr
VFL Kurpfalz Neckarau – E1-Junioren, 11.00 Uhr
D2-Junioren – FV Leutershausen, 14.45 Uhr
D1-Junioren – FV Brühl 2, 11.30 Uhr
SG Oftersheim – A-Junioren, 15.00 Uhr
HW

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Bitte Termin vormerken
+++ Termine +++ Termine +++ Termine +++
Infos zur Pfalzwanderung
18.11.2017 Treffpunkt: 10.00 Uhr am Clubhaus
Hinweg ca. 2 Stunden (Saupferch – Drachenfels – Lambertskreuz)
Rückweg über Herbertsweg zum Saupferch mit Einkehr.
Tisch wird reserviert. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herbert Frey: 06202 75414
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TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Tanze Hip-Hop wie die Profis
Stehst du auf Hip-Hop und möchtest genauso tanzen wie die 
Leute in den Musikvideos? Fühlst du dich auch am wohlsten, 
wenn die Beats so richtig hämmern? Dann bist du beim Tanz-
SportClub Kurpfalz e.V. genau richtig!
Von unserer Trainerin Vanessa Ortone lernst du die richtigen 
Steps und Moves kreativ zu kombinieren und deinen eigenen 
Style beim Tanzen zu entwickeln. Zusammen mit deinen Freun-
dinnen und Freunden lernst du geniale Choreos, mit denen ihr 
bei Auftritten oder auf Partys richtig beeindrucken könnt.
Na, Interesse geweckt? Dann schau doch einfach mal in einer 
unserer Trainingsstunden rein. Du findest uns hier:
Sporthalle des SV Rohrhof Brühl – Rohrhof Gartenstr. 45
Jeweils Mittwoch
18.00 – 19.00 Uhr Hip-Hop (7 – 12 Jahre)
19.00 – 20.00 Uhr Hip-Hop (ab 13 Jahre)
und Donnerstags
14.15 – 15.15 Uhr Hip-Hop (4 – 6 Jahre)
Weitere Infos und Anmeldungen www.tsc-kurpfalz.de – kon-
takt@tsc-kurpfalz.de oder Geschäftsstelle: 
Meldungen Tel: 06202 – 4093023 Anrufbeantworter
Neuer Workshop Boogie Woogie für Wiedereinsteiger und 
Fortgeschrittene
Der Boogie Woogie gehört zur Familie der Swing-Tänze und ent-
stand in den 1940er Jahren in den USA. Lernen Sie dessen Grund-
gerüst an Tanzschritten und wie sie dieses zu immer wieder 
neuen und abgewandelten Figuren zusammensetzen können.
Unter Leitung unseres beliebten und kompetenten Trainerpaares 
Wolfgang Lederle und Partnerin bietet der Verein
am Samstag den 18.11.2017 und 25.11.2017 von 14.00 – 
16.00 einen Eingliederungs-Workshop in der Turnhalle der 
Jahnschule Brühl Jahnstr. 2 an.
Weitere Informationen + Angebote auf der Homepage:
www.tsc-kurpfalz.de
Anmeldungen bitte per Mail an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder 
telefonisch bei der Geschäftsstelle 06202-4093023. (Anrufbeant-
worter).

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Arbeitseinsätze im Spätjahr
Am Samstag, den 25. November 2017, beginnt um 8.30 Uhr für 
dieses Spätjahr der zweite Arbeitseinsatz. Erneut sind dazu jün-
gere und ältere Mitglieder zur Mithilfe aufgerufen.
Die Helfer werden gebeten Arbeitshandschuhe mitzubringen. 
Wie üblich spendiert der Verein nach Abschluss der Arbeiten ein 
Vesper, um Hunger und Durst zu stillen.
Winterangeln am Rhein
Am Sonntag, den 26.11.2017 findet das Winterangeln des ASV 
Rohrhof, in den Brühl / Rohrhofer Buhnen statt. Treffpunkt für 
die Teilnehmer ist um 08.00 Uhr am Wendehammer, wo die 
Verlosung stattfindet. Anschließend geht es zu den gezogenen 
Plätzen und geangelt wird von 09.00 bis 12.00 Uhr. Nach dem 
Verwiegen der Fische an der Vereinshütte gibt es ein stärkendes 
Essen. Wahlweise kann man sich zwischen Knöcheln bzw. Ripp-
chen mit Sauerkraut und Brot entscheiden. Meldungen nimmt 
Thomas Koch bis zum 23.11.17 unter der Telefonnummer 06237-
6969 oder 0151-59882267 entgegen.
JUH

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.

Familienfeier
Liebe Mitglieder,
am Samstag den 25.11.2017 um 19:00 Uhr findet unsere dies-
jährige Familienfeier in der Gaststätte „Zur Traube“ in Brühl statt. 

Ihr und Eure Familien seid herzlich willkommen. Bitte meldet 
Euer Kommen frühzeitig bei Dietmar Gusek (Tel. 06203/82018) 
oder Stefan Dobrotka (Tel. 06202/74665)  – erreichbar ab 18:00 
Uhr – an. Die Tombolapreise werden einfach wieder zur Feier mit-
gebracht. Wir freuen uns auf eine schöne Familienfeier mit Euch.

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.

 

 
 
 

 

 
  
  

     Info:  Matthias Vogl        01573 0228949 

www.aquarienfreunde-bruehl.de  

 

Zierfisch- Pflanzen- und e sc a e u
Wirbellosenbörse

isch- Pflanzen-

       Bei unserer Tombola mit tollen 
Preisen gewinnt jedes Los! sss!!!!!   

Sonstiges

SKM Rhein-Neckar
Informationsveranstaltung zum Thema:
„Verhungern und Verdursten?
Ernährung am Lebensende“
Zahlreiche Angehörige oder sozial engagierte Mitbürger führen 
ehrenamtlich die gesetzliche Betreuung für einen Menschen, 
um diesem bei seinen rechtlichen Angelegenheiten zur Seite 
zu stehen. Hierbei handelt es sich um Menschen, die auf Grund 
von Alter, Krankheit oder Behinderung ihre Rechte in den Berei-
chen der Vermögenssorge, Gesundheitssorge, Aufenthaltsbe-
stimmung u.a. nicht selbst wahrnehmen können und auf die 
Unterstützung durch einen gesetzlichen Betreuer, der durch das 
Betreuungsgericht bestellt wird, angewiesen sind.
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer 
sowie alle an dem Thema Interessierten, herzlich zur Informati-
onsveranstaltung „Verhungern und Verdursten? Ernährung 
am Lebensende“ ein. Die Veranstaltung findet am Montag, den 
20.11.2017 um 18.00 Uhr im Caritas Altenzentrum Sancta Maria 
in Plankstadt statt.
Herr Oberarzt Markus Bender, geriatrischer Schwerpunkt GRN 
Krankenhaus Schwetzingen wird an diesem Abend referieren 
und für Fragen zur Verfügung stehen. Nähere Informationen und 
die Möglichkeit der Anmeldung zu dieser Veranstaltung erhalten 
Sie beim SKM Rhein-Neckar unter der Tel.-Nr. 06221-602685.
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Tierschutzverein „Arche Noah – Menschen 
helfen Tieren – Rhein/Neckar e.V.“
Ordentliche Mitgliederversammlung
Der Tierschutzverein „Arche Noah  – Menschen helfen Tieren  – 
Rhein/Neckar e.V.“ lädt alle Mitglieder und Tierfreunde zur Mit-
gliederversammlung am 21. November 2017 um 19:30 Uhr in die 
Gaststätte „Zum Rheintal“ in Schwetzingen-Hirschacker, Markt-
platz 30 ein.
Auf der Tagesordnung steht der Geschäfts- und Kassenbericht für 
das Jahr 2016 sowie die weitere Zukunft der Katzenauffangstation.
Anträge aus den Reihen der Mitglieder sind spätestens 1 Woche 
vor Zusammentritt der Mitgliederversammlung schriftlich beim 
Vorstand (per E-Mail an info@arche-noah-ketsch.de oder per Post 
an Dianaweg 2, 68723 Schwetzingen) einzureichen.
Über ein zahlreiches Erscheinen würde sich der Verein freuen.

Pro Seniore
Pflegefall! Was tun? Der Pflegestützpunkt stellt sich vor.
Ein Pflegefall tritt meist unerwartet ein. Vieles ist zu erledigen 
aber die ganze Thematik Pflege ist den meisten gar nicht geläu-
fig. Die wenigsten wissen, an wen sie sich wenden können um 
Hilfe zu bekommen oder welche Leistungen Ihnen zustehen.
Aus diesem Grund veranstaltet der Pflegestützpunkt und die Pro 
Seniore Residenz Brühl dazu einen Vortrag.
Frau Gabriele Piuma stellt sich und die Arbeit des Pflegestütz-
punktes am Mittwoch, den 22.11.2017 um 18:30 vor. Veranstal-
tungsort ist der Rote Salon der Pro Seniore Residenz. Der Eintritt 
ist frei. Nebeneingang benutzen.

Neuapostolische Kirche
Kirchengemeinde Geheugraben 10, 
68219 Mannheim-Rheinau, Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: https://www.nak-mannheim-
weinheim.de/mannheim-rheinau
Sonntag, 19. November
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Stammapostel Schneider
(Geistliches Oberhaupt der Neuapostolischen Kirche)
Der Gottesdienst wird aus Backnang via Satellit in die Kirche 
übertragen.
Dienstag, 21. November
20:00 Uhr  Chorprobe
Mittwoch, 22. November (Buß- und Bettag)
20:00 Uhr  Gottesdienst zu Buß- und Bettag
Zu allen Gottesdiensten sind Besucher, Interessierte und Gäste 
gerne willkommen.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 rote nierenförmige Couch mit Beistellhocker,  0151-15837564

Central Kino Ketsch
K‘lydoscope stellt eigene Songs vor
Die vier Vollblutmusiker mit Ketscher Wurzeln werden an diesem 
Abend den Fokus auf eigene Songs legen.
Das verspricht einen tollen Rockabend mit Simon Kammerer 
(Schlagzeug), Fabio Di Bernardo (Bass), Andreas Frank (Gitarre) 
und Martin Orth.

Das aktuelle Programm
Donnerstag, 16.11./19.30 Uhr/Immer noch eine unbequeme 
Wahrheit
Freitag, 17.11./19.30 Uhr/Victoria & Abdul
Samstag, 18.11./Konzert: K‘lydoscope
Sonntag, 19.11./11 Uhr/Cars 3: Evolution/18 Uhr/Barfuß in Paris
Mittwoch, 22.11./19.30 Uhr/Koop VHS/Barfuß in Paris französ.OV 
ohne Untertitel
Donnerstag, 23.11./19.30 Uhr/Blade Runner 2049
Freitag, 24.11./19.30 Uhr/Mädelsabend: Girls‘Night Out
Samstag, 15.11./14.45 Uhr/Cars 3/17 Uhr/Rock my heart
Samstag, 25.11./19.30 Uhr/Victoria & Abdul
Samstag, 25.11./22 Uhr/ES
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 18.11.
09:30 Uhr Kreiskongress in Reutlingen (Englisch)
Sonntag, 19.11.
10:00 Uhr „Wie göttliche Weisheit uns nützt“
12:30 Uhr „Mai exercita Dumnezeu autoritate?” (Rumänisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom September: „Das Wort Gottes... übt Macht 
aus“ gestützt auf Hebräer 4:12
Dienstag, 21.11., Mittwoch, 22.11. (Englisch), Donnerstag, 
23.11. (Rumänisch)
19:00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 

Bibelleseprogramm Micha 1 7 werden unter ande-
rem die Themen behandelt: „Was erwartet Jehova von 
uns?“ und „Wie erfüllte sich diese Prophezeiung (Micha 
2:12)?“

20:05 Uhr  Es wird der dritte Teil von Kapitel 21 aus dem Buch 
„Gottes Königreich regiert!“ besprochen: „Gottes 
Königreich besiegt seine Feinde“ (Der Schlussakt der 
großen Drangsal / Wie wir uns vorbereiten können)

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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Klasse Kurztrips für jeden Geschmack!
STÄDTEREISEN ZUM WEIHNACHTSSHOPPING

• 2x Übernachtung im komfortablen DZ in der Nebensaison
• Reichhaltiges Frühstücksbüffet
• Eine Flasche Mineralwasser auf dem Zimmer bei Anreise
•  Einen Gutschein über € 10,- (pro Zimmer) für das Restaurant  

[m]eatery bar + restaurant
• inkl. Nutzung des SPA-Bereichs mit Pool, Sauna & Dampfbad
• inkl. Parken am Hotel
• Buchungen Hauptsaison: € 20,- Aufpreis (pro Zimmer/pro Nacht)

DRESDEN – Luxuriös übernachten im 5 Sterne Boutique Hotel

Veranstalter: """""  Gewandhaus Dresden, Autograph Collection 
Ringstr. 1, 01067 Dresden

3 Tage

ab

135 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Reichhaltiges Frühstücksbüffet
• Begrüßungsgetränk an der Hotelbar
•  An einem Abend 3-Gang Abendmenü mit typischen 

bayerischen Schmankerln im Restaurant Kaminstube
• inkl. Nutzung von Hallenbad, Sauna & Fitnessraum
• inkl. Parken am Hotel

MÜNCHEN – Bayerisches Schmankerl-Wochenende

Veranstalter: """"  Hotel Am Moosfeld,  
Am Moosfeld 31-41, 81829 München 

3 Tage

ab

108 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer 
• Morgens großes exquisites Frühstücksbüffet 
•  Pro Person eine Eintrittskarte für die Besteigung  

des Südturms des Kölner Doms
• inkl. Nutzung des Wellnessbereichs mit Schwimmbad & Sauna
• inkl. Parken am Hotel
• Verlängerungstage & Halbpension auf Wunsch zubuchbar

KÖLN – Die Rheinmetropole erleben mit Besteigung des Kölner Doms

Veranstalter: """"  Mercure Hotel Köln Belfortstrasse 
Belfortstrasse 9, 50668 Köln

3 Tage

ab

104 €
p.P.
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Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch 
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

NUSSBAUMCLUB 
Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN

   Geschenk-Tipp: nicht nur zu W
eih

n
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h
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n
!
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

Kultur regional

WinterVarieté geht mit Showmotto „LAS VEGAS“ in die dritte Spielzeit 

Elvis hält Hof im weltberühmten Heidelberger Schloss
(wv/red). Das WinterVarie-
té inszeniert in seiner neuen, 
mittlerweile dritten Saison, 
den Inbegriff internationaler 
Unterhaltungsshows im Hei-
delberger Schloss. 

Passend zum Motto „LAS 
VEGAS“ haben die Macher mit 
großer Sorgfalt nach Künst-
lern gesucht, die genau jene 
schillernde und verführeri-
sche Mischung aus Show, Vari-
eté, Cabaret und Magie in den 
Königssaal zaubern werden, die 
untrennbar mit der US-Metro-
pole verbunden ist. 
Durch die Show führt Jor-
gos Katsaros. Mit Oliver Stein-
hoff ist es den WinterVarieté-
Produzenten und ihrem Team 
gelungen, den europaweit bes-
ten Elvis-Imitator für das Win-
terVarieté zu gewinnen. Weitere 
Artisten sind das Duo Focus mit 
ihrer Balancing-Performance. 
Auf Tempo setzt indes die Roll-
schuh-Akrobaten des Duos 
Aurum. Mit rasanter Geschwin-
digkeit lässt auch Uliana Khav-
rona die Hula-Hoop-Reifen 

kreisen. Christian Lindemann 
verfügt über ganz andere Fähig-
keiten. In über 1500 Shows wirk-
te er beim berühmten Cirque 
du Soleil mit und wurde zum 
„König der Taschendiebe“.
Die komplette Show besticht 
durch atemberaubende, faszi-
nierende Darbietungen und fast 
könnte man meinen, das dies-
jährige Showmotto sei allein für 
sie gemacht: die Vegas Show-
girls. Choreografiert und gelei-
tet von Camilla Keutel bringen 

die attraktiven Damen in ihren 
opulenten Kostümen absolut 
synchron und hochelegant exakt 
diesen Hauch prickelnder Erotik 
ins Spiel, den man automatisch 
mit Las Vegas und seinem pul-
sierenden Nachtleben verbindet.  
Sternekoch Martin Scharff lässt 
die Sterne von Las Vegas kulina-
risch leuchten 

Sternekoch Martin Scharff
An Martin Scharff, Sternekoch 
und Patron der Heidelberger 

Schlossgastronomie, ist so viel 
Esprit und Glamour selbstver-
ständlich alles andere als spur-
los vorübergegangen. Inspiriert 
vom Showmotto „LAS VEGAS“ 
hat er Klassiker der amerikani-
schen Küche zu einem exzellen-
ten Drei-Gänge-Menü veredelt, 
über dem sein Michelin-Stern 
genauso hell leuchtet wie die 
Lichter von Las Vegas.

Tickets und Termine
Die besten Plätze, Menü und 
Wunschtermin können ab 49 
Euro für die Show und ab 89 
Euro für Show & Dine unter  
www.winter-variete-heidelberg.
de oder telefonisch unter 01805 
118811 (0,14€/Minute aus dem 
deutschen Festnetz, 0,42€/
Minute aus dem deutschen 
Mobilfunknetz)  bestellt werden.

NussbaumCARD
Bei Vorlage der NUSSBAUM-
CARD am Einlasscounter erhal-
ten Varieté-Besucher zu Beginn 
der Show einen kostenlosen 
Sektempfang (1 Glas pro Per-
son).

Elvis-Imitator Oliver Steinhoff Foto: os

SAP-Arena Mannheim

PUR feiert in der Quadratestadt den Tournee-Auftakt 2018
(as). 2017 spielten PUR ein-
zig das legendäre Schalke-Kon-
zert, ein furioses Ereignis für 
67.000 Zuschauer. Mit einem 
neuen Album aus grandiosen 
Gefühlen und Authentizität 
im Gepäck macht sich PUR ab 
November 2018 erneut auf die 
Reise durch die großen Kon-
zerthallen des Landes, um nach 
der Zeit des Verzichts gemein-
sam mit ihren Fans einzigartige 
Momente zu feiern. Der Auftakt 
der PUR Arena-Tour 2018 fin-
det am 30. November 2018, 20 
Uhr, in der SAP Arena Mann-
heim statt. Mit ihren neuen 
Songs und ihrer Energie wer-
den sie wieder Frauen, Männer, 
Jugendliche und Kids begeis-
tern. Um ihre Verbindung und 

ihre Nähe zu ihrem Publikum zu 
feiern und mit ihnen und für sie 
unverwechselbare Konzerter-
lebnisse zu schaffen, präsentie-
ren sie ihre neue Show auf einer 

Mittelbühne. Der Vorverkauf 
hat begonnen. 

Tickets
www.bb-promotion.com

PUR bedanken sich bei ihren Fans Foto: Ralph Larmann

Hemsbach
Kulturbühne Max

In Teufels Küche
(sh). Sie sind wieder da: 
Sascha Bendiks und Simon 
Höneß präsentieren am 
Sonntag, 19. November, um 
19.30 Uhr in Hemsbach in 
der Kulturbühne Max „In 
Teufels Küche – Teil zwei: 
Hardrock-Variationen in es-
Moll für Klavier und Akkor-
deon“ und beweisen aber-
mals, wie himmlisch „Teu-
felsmusik“ sein kann, wenn 
man ihr die Stromgitarre 
wegnimmt. Politisch äußerst 
unkorrekt sezieren sie die 
größten Kracher der Rock-
geschichte und setzen sie neu 
zusammen.
Infos und Ticket-Hotline
Tel. 06201/707-68
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Energiestandort Friesenheimer Insel

MVV investiert 100 Millionen Euro

(pm/red). Das Mannheimer 
Energieunternehmen MVV 
wird in den kommenden Jahren 
insgesamt rund 100 Millionen 
Euro in seinen Kraftwerks- 
standort Friesenheimer Insel im 
Norden der Stadt investieren. 

Dabei bindet das Unterneh-
men sein Heizkraftwerk in sein 
bestehendes Fernwärmenetz in 
Mannheim ein und nutzt damit 
künftig Wärme aus der thermi-
schen Abfallverwertung nicht 
nur für die Dampfversorgung 
der benachbarten Industrie, son-
dern auch für die Fernwärmever-
sorgung, die neben der Quadra-
testadt auch bis in die Nachbar-
städte Heidelberg, Schwetzin-
gen und Speyer reicht. Daneben 
integriert MVV ein innovatives 
Verfahren zur Phosphor-Rück-
gewinnung aus Klärschlamm in 
das Kraftwerk.
„Damit entwickeln wir unseren 
Standort im Mannheimer Nor-
den zu einem Baustein der Ener-
giewende und einer nachhaltigen 
Kreislaufwirtschaft für die Stadt 
und die Metropolregion Rhein-
Neckar weiter“, betonte Dr. 
Hansjörg Roll, Technikvorstand 
der MVV Energie AG, bei der 
Vorstellung der Zukunftsinves-
titionen. „Wir setzen konsequent 
auf Nachhaltigkeit und verbin-
den die Energiegewinnung mit 
der sicheren und umweltfreund-
lichen Verwertung von Abfall-
stoffen.“

Fernwärme wird erneuerbarer
Die Anbindung des Kraftwerks-
standortes an das Mannheimer 
Fernwärmenetz sorgt gleichzei-
tig für eine zukunftsorientierte 
Verbesserung der Klimabilanz 
der heute schon umweltfreund-
lichen Fernwärme. „Wir ergän-
zen die hoch effiziente Erzeu-
gung der Fernwärme in Kraft-
Wärme-Kopplung mit Wärme 
aus Abfall. Wir machen damit 
unsere Fernwärme in Mann-
heim und der Region erneuer-
barer“, unterstrich Dr. Joachim 
Manns, Geschäftsführer der 
MVV Umwelt. 
Deutlich erkennbar wird dies am 
sogenannten Primärenergiefak-
tor (PEF) der Fernwärme: „Die-
ser sinkt von heute 0,65 um rund 
ein Drittel auf dann nur noch 
0,42“, so Dr. Manns. Damit kön-
nen die Eigentümer privater und 
öffentlicher Gebäude, die mit 
Fernwärme beheizt werden, die 
gesetzlichen Anforderungen des 
Klimaschutzes leichter erfüllen. 
Ohne zusätzliche Dämmmaß-
nahmen im Neubau oder der 
Sanierung erreicht die Fernwär-
me mit dem künftigen PEF die 
Vorgaben nach KfW 55, die spe-
zifischen CO2-Emissionen ver-
ringern sich um knapp 20 Pro-
zent. Zudem gibt die Einspeisung 
im Norden der Stadt zusätzliche 
Sicherheit für Versorgung mit 
Fernwärme im gesamten Netz-
gebiet. Allein in Mannheim sind 
derzeit mehr als 60 Prozent aller 

Gebäude an die umweltfreund-
liche Fernwärme angeschlos-
sen. Mit der Fernwärme-Anbin-
dung steigt auch die Energieef-
fizienz des Heizkraftwerks der 
MVV Umwelt weiter. „Wir set-
zen dabei auch einen neuen Stan-
dard in Sachen Ressourceneffi- 
zienz“, erklärte Dr. Manns. 
Bereits im vergangenen Jahr war 
MVV Umwelt in die Liste der 100 
ressourceneffizientesten Unter-
nehmen in Baden-Württemberg 
aufgenommen worden.

Phosphor-Recycling
Investieren wird das Mannhei-
mer Energieunternehmen auf 
der Friesenheimer Insel auch 
in eine innovative Erweiterung 
des abfallgefeuerten Heizkraft-
werks, um dort künftig aus Klär-
schlamm den darin enthalte-
nen Phosphor zurückgewinnen 
zu können. Bisher wird Klär-
schlamm in Deutschland entwe-

der in der Landwirtschaft auf die 
Felder aufgebracht, was aufgrund 
der darin enthaltenen Schadstof-
fe zu Belastung von Böden und 
Trinkwasser führt, oder in Kraft-
werken mitverbrannt.
Mit der neuartigen Behand-
lung des Klärschlamms in Dreh-
rohröfen, die in das vorhande-
ne Kraftwerk integriert wer-
den, kann künftig das enthaltene 
Phosphor recycelt und Schad-
stoffe sicher und umweltfreund-
lich getrennt und entsorgt wer-
den. „Phosphor ist vor allem 
für die Herstellung von Dünger 
unverzichtbar. 
Das Recycling dient daher direkt 
der Schonung der natürlichen 
Vorkommen“, erläuterte Hol-
ger Franke, Leiter Geschäfts-
entwicklung bei MVV Umwelt. 
„Das Phosphor-Recycling wird 
auch von Bundes- und Landes-
regierung als wichtige Zukunfts-
aufgabe angestrebt.“

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Wirtschaft regional

Brauer in Baden-Württemberg 

Geringfügig rückläufiger Kurs
Stuttgart. (bwb/red). Für die 
Brauwirtschaft in Baden-
Württemberg entwickelt sich 
das Jahr 2017 erwartungsge-
mäß schwächer als das Vergan-
gene. Nach neun Monaten liegt 
der steuerpflichtige Bierabsatz 
bei 368 Millionen Litern. 

Das sind 6,2 Millionen Liter 
weniger Bier als im gleichen 
Zeitraum des vergangenen Jah-
res. Dies entspricht einem Rück-
gang von 1,7 Prozent. Damit 
liegt der goldene Gerstensaft aus 
dem Ländle dennoch ein Pro-
zent über dem Bundesdurch-
schnitt, der mit minus 2,7 Pro-
zent zu Buche schlägt. „Noch 
ist das Jahr nicht rum und seit 
jüngster Zeit sind Bierspeziali-
täten bei den Verbrauchern sehr 
gefragt“, stellt der Geschäfts-
führer des Baden-Württem-
bergischen Brauerbundes, 
Hans-Walter Janitz, fest. „Des-
halb freuen wir uns auf die letz-

ten Monate im Jahr, denn die 
Winter und Weihnachtsbie-
re sind nun wieder im Handel 
erhältlich. Obwohl wir in die-
sem Segment im vergangenen 
Jahr mit Rückgängen im Absatz 
und Umsatz kämpfen mussten, 
sind wir uns sicher, dass die neu 
interpretierten Klassiker, tra-
ditionsreichen Gebräue, oder 
neuen Winterbier-Kreationen 
in diesem Jahr großen Anklang 
finden werden“, so Janitz zuver-
sichtlich.
Einen klaren Siegeszug feiern 
indessen weiterhin die Bier-
mischgetränke aus Baden-
Württemberg. Die jungen und 
innovativen Getränke aus den 
heimischen Braustätten leg-
ten in den ersten drei Quarta-
len des Jahres um 8,3 Prozent-
punkte zu. 19,5 Millionen Liter 
und damit 1,5 Millionen Liter 
mehr Biermischgetränke als im 
vergangenen Jahr wurden somit 
abgesetzt.

Die MVV Energie Zentrale in Mannheim  Foto: dyh
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Viele weitereVorteile und Partner finden
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sindUnternehmerundhaben Interesse an einer
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH&Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die
G.S. Vertriebs GmbH unter
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht für Begleitpersonen.

Jetzt profitieren mit der

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD
bei den teilnehmenden Partnern kann bei
Anlässen aller Art gespart werden:

Von Freizeit- undWellness-Einrichtungen
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf
www.VorteilePlus.de

Der Hockenheimring
2TOUR-Tickets Insider-FührungzumPreis voneinem
Am Motodrom, 68766 Hockenheim

Rhein-Neckar Löwen
Pro NussbaumCard erhalten Sie ein zusätzliches
Oberrang-Ticket für nur 10,00€
Im Sportzentrum 2, 76709 Kronau

Reiss-Engelhorn-Museen
Zahlen Sie nur 10,50€ statt 12,50€ für die Sonder-
ausstellung„Ägypten - Land der Unsterblichkeit“
Museum Weltkulturen D5, 68159 Mannheim

Reiseland Reisebüro
50€ Rabatt auf eine Pauschalreise ab 1000€
Scheffelstraße 3, 69214 Eppelheim

Rehapoint Reilingen
Bei NussbaumCard-Inhabern entfällt
die Aufnahmegebühr
Fichtestraße 17, 68799 Reilingen

Wohlklang
15% Rabatt auf sämtlicheMassagen
Wingertpfad 3, 69214 Eppelheim

Herzig GmbHTechnologie Neues Haar
5% Rabatt auf Dienstleistungen und
Haarverlängerungen, 10% Rabatt auf Haarteile,
Perücken undToupets
Scheffelstraße 79, 68723 Schwetzingen

Foto Rosita Philippsburg
Kostenlose Digitalfotos sofort drucken
Rote-Tor-Straße 18, 76661 Philippsburg

Kosmetik-, Nagel- und Rollenstudio,
Aktuelle Damenmode Helga Fassl
Bei Buchung von drei Mesoporationsgesichts-
behandlungen erhalten Sie die vierte gratis
Mannheimer Straße 36-40, 68782 Brühl

Eichhorn Sanitär & Heizung
10% Rabatt auf Sanitärausstattungen
Obere Hauptstraße 35-37, 68766 Hockenheim

pc-service krall
10% Rabatt auf alle Dienstleistungen undWaren
Ketscher Straße 20a, 68782 Brühl

Dienstleistungen Günter Haas
5% Rabatt bei Neukauf eines Anhängers
Heidelberger Straße 88a, 68766 Hockenheim

Markt-Apotheke
10% Rabatt auf alle vorrätigen Frei-
und Sichtwahl-Artikel
Bahnhofsanlage 7, 68775 Ketsch

KirschbäumchenTrageladen
5% Rabatt auf das gesamte Angebot
Hauptstraße 15, 68794 Oberhausen-Rheinhausen

Blickfang Floristik & Gestaltung
5% Rabatt auf alle Dekoartikel
Mannheimer Straße 66, 68723 Schwetzingen

pc-service krall
25% auf„Kerweputz für den PC“
99,95€ statt 74,95€
Ketscher Straße 20a, 68782 Brühl

Spanndecken Billmann
10% Rabatt auf die Spanndecken-Beleuchtung
Weiherweg 29, 68794 Oberhausen

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2 × 2 Karten für
dieRhein-Neckar-Löwenvs.
HCErlangen
Veranstaltungstermin: 30.11.2017
SAP Arena Mannheim
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 24.11.2017
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STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Trauern ist
ein Kraftakt.

Wir begleiten Sie dabei.Wir begleiten Sie dabei.

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Menschenleben sind wie Blätter, die lautlos fallen.
Man kann sie nicht aufhalten auf ihremWeg.
All unsere Liebe vermag sie nicht zu halten.

Claus Motzenbäcker
* 04.06.59 † 22.10.17

Herzlichen Dank
für die tröstenden Worte,
für die liebevollen Umarmungen,
für die schönen Karten und Geldspenden

Im Namen aller Angehörigen
Hans Motzenbäcker

Foto: (c) altrendo images

e schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung.

Aber die Dankbarkeit verwandelt
die Qual der Erinnerung in eine stille Freude.
Man trägt das Vergangene, Schöne
nicht wie einen Stachel,
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer

J
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BESTATTUNGSINSTITUT

ALEXANDER KLEIN
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Menschlich • Individuell • Fachlich

69214 Eppelheim, Hauptstraße 79

06221.76 33 50

68723 Oftersheim, Dreieichenweg 1

06202.970 45 35

Und überall dort, wo Sie uns brauchen

Unsere Ratgeber helfen bei wichtigen

Entscheidungen - www.best-klein.de

Empfohlen vom

Verbraucherschutz

Aeternitas e.V.

Es ist vorbei. Ganz ruhig bin ich jetzt.
Erlöst, befreit, mir selbst zurückgegeben.

In unseren Herzen
bleibst Du bei uns.

Reinhold
Tanja undThomasmit
Celine und Johannes
sowie alle Angehörigen

Auf Wunsch der Verstorbenen
haben wir uns im engsten
Familienkreis in aller Stille von
ihr verabschiedet.

Karin Badmann
geb. Reibold

* 24. Juli 1946 † 2. November 2017

Es ist so oft, so vieles nicht gesagt,
weil nicht getraut – nicht anderer fragt.
Doch weil Gefühle, Emotionen
in Körper, Geist und Seele wohnen,
wird wie auch immer Dir bewusst,
indem du alles spüren musst.
Sei’s Schmerzen, Gedanken oder Schwingung,
für alle drei gilt die Bedingung.
Du kannst nicht flieh’n, musst dazu stehn,
sonst wirst daran zu Grunde geh’n.
Gesteh’ dem anderen, wie’s dir geht,
in Trauer, Freude, Liebe dich versteht.
Fühlst dich verstanden, wird sich’s geben,
was undenkbar war, halt ’s Leben leben.

Rolf Wagner, Faurndau

Vom Leben leben
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Schlosser gesucht!

Lernen im Pädagogischen Förderinstitut Schwetzingen
Professionelle Hilfe bei Lernproblemen, LRS und Schwierigkeiten beim
Lesen und Schreiben
Ihr Kind hat Probleme beim Lesen und (Recht-)Schreiben oder es kann sich nicht
konzentrieren? Es kann die Lernziele in Deutsch oder Englisch nicht oder nur mit
großer Anstrengung erreichen?
Wenn das Lesen und Schreiben in Deutsch oder Englisch schwerfällt, wird die
Schule schnell zur Quälerei und betroffene Kinder sind frustriert und stellen ihr
schulisches Lernen in Frage. Die Belastung für alle Beteiligten ist oft sehr groß
und obwohl sich das Kind anstrengt und bemüht, wird häufig vor allem ein Man-
gel an Konzentration vermutet. Lernprobleme sind ernstzunehmende Schwierig-
keiten in der schulischen und persönlichen Entwicklung eines Kindes. Hier helfen
wir mit professioneller LRS Förderung.
LRS, Legasthenie wächst sich nicht aus. Durch die richtige Diagnostik und
Förderung kann die Schwäche jedoch überwunden werden. Unter einer LRS
Therapie versteht man somit spezielle Lernkurse, die auf den individuellen
Fähigkeiten und Schwächen aufbaut.
Im Pädagogischen Förderinstitut (PFI) Schwetzingen ermöglichen wir Schülern/
Schülerinnen und (jungen) Erwachsenen erfolgreiche Lernförderung bei Recht-
schreibschwäche, LRS oder Legasthenie - in Deutsch und Englisch, auf Wunsch
auch ergänzt durch ein gezieltes Rechtschreibtraining zu Hause.

PFI Dr. Gerd Eisenhofer
Carl-Benz-Str. 3, 68723 Schwetzingen
Tel. 06202 12 67 52
www.pfi-schwetzingen.de <http://www.pfi-schwetzingen.de>

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

3x2 Tickets zum Showauftakt des WinterVarieté
Heidelberg am 28.11.2017

je 2 Tickets inkl. Show und Menü, im Wert von je 89€

*0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann,
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröffentlicht.

3x2 Tickets
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

Losungswort:
„WinterVarieté“

Teilnahmeschluss:
Dienstag, 21.11.2017

3x2 Tickets zum Showauftakt des WinterVarieté 3x2 Tickets zum Showauftakt des WinterVarieté 
Heidelberg am 28.11.2017

je 2 Tickets inkl. Show und Menü, im Wert von je 89 €je 2 Tickets inkl. Show und Menü, im Wert von je 89 €

*0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen 
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.

3x2 Tickets 3x2 Tickets 
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?
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PFLEGE

UNTERRICHT

DIE GUTE TAT

Schwetzingen, Carl-Benz-Str. 3
Tel. (06202) 12 67 52 www.pfi-schwetzingen.de

Lernprobleme sind lösbar

PFI-Lerntraining
Mehr Erfolg in der Grundschule, damit Ihr Kind die
rich�ge weiterführende Schule besuchen kann
Leichteres Lernen: Lesen, Schreiben und Rechnen
Kompetente Beratung und Diagnos�k

. Professionelle Hilfe

Sozialverband VdK:
Im Mittelpunkt der Mensch.

Wir informieren und beraten Sie in allen Geschäftsstellen.
Wir vertreten Sie vor Gericht.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns.

Benötigen Sie Hilfe in …
… Rentenfragen?

… Behindertenfragen?
… Sozialangelegenheiten?

Kreisverband Mannheim
Schwetzinger Str.158 Tel. 0621/40049980 bv-nordbaden@vdk.de
68165 Mannheim Fax 0621/400499816 www.vdk-bawue.de

Feststoff Kinder Schwimmweste
15 bis 20 Kg. Binnengewässer.Noch nie gebraucht. Zu
verschenken. Tel.Nr.: 06202-73518

3 -Sitzer -Sofa,
Länge ca. 200 cm, Höhe ca. 83 cm, Tiefe ca. 92 cm, Sitz-
tiefe ca. 56 cm, hellgelb mit geometrischem Muster, an
Selbstaboler zu verschenken. Tel.: 0179 - 2405144

Schalten Sie doch für Ihre Kunden eine

Weihnachts- und
Neujahrsgrußanzeige
www.nussbaum-medien.de/weihnachten-2017www.nussbaum-medien.de/weihnachten-2017

PFLEGE
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STELLENANGEBOTE

STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

Gärtner sucht Arbeit
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt,
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

MFA (w/m)
Sie sind sozialkompetent, teamfähig, flexibel, motiviert
und neugierig? Sie haben Erfahrung, handeln eigenverant-
wortlich und können sowohl zuhören als auch führen? Sie
wollen sich engagieren und mit uns wachsen? Dann freuen
wir uns, Sie kennenzulernen. Dr. Lindenberger, HNO-
Praxis, Heidelberger Straße 19, Hockenheim

Barrierefreie Eigentumswohnungen
in Oftersheim Mitte
Mehrgenerationen-Quartier mit Fahrstuhl und Tiefgarage.
z.B. 3 ZKB, EG, Gartenanteil, 88 m2 319.000.-
z.B. 3 ZKB, 1.OG, Südbalkon, 97 m2 339.000.-
z.B. 4 ZKB, 1. OG, 2 Bäder, Südbalkon, 115 m2 399.500.-
Bezug ab 12.2018 Musterwohnung vorhanden
M&H Wohnungsbau Tel. 06202-6085600 mhwohnbau@t-online.de

Wir, die Firma Blau Elektro Meisterbetrieb aus Brühl,
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

freundlichen, engagierten und selbständigen Elektriker (m/w)
in Vollzeit zur Festanstellung.

Sie besitzen den Führerschein Klasse B und verfügen über eine
Berufsausbildung als Elektroniker Fachrichtung Energie-und
Gebäudetechnik und Spaß an Ihrem Fachgebiet. Zu Ihren

Aufgaben gehört die eigenverantwortliche Ausführung privater und
Geschäftskundenaufträge. Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte
Bezahlung, Zusatzleistungen und ein angenehmes Betriebsklima.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Ihrer Gehaltsvorstellung
schicken Sie bitte per Post an:

Fa. Blau, Kirchenstr. 9, 68782 Brühl
oder per Mail an: info@blau-elektro.de

Wir freuen uns darauf,
Sie bei einem persönlichen Gespräch kennenzulernen.

Sind Sie flexibel?
Gehen Sie gerne mit Menschen um?
Wir suchen mehrere Mitarbeiter/-innen für unsere AVIA-
Tankstelle in Schwetzingen.
Wenn Sie in einem überschaubaren Team mit direkten Vorge-
setzten arbeiten möchten, dann sind Sie genau richtig bei uns als

Kassierer/-in Vollzeit
im Schichtbetrieb.
Ihre Aufgaben umfassen neben der Kassiertätigkeit die
Betreuung des Shopsortiments an unserer Station.
Wir erwarten von Ihnen Teamgeist, zeitliche Flexibilität in einem
überschaubaren Rahmen, Mobilität (Führerschein/Pkw),
selbstständiges Arbeiten und Engagement. Egal, welche
Vorkenntnisse Sie haben: Sorgfältige Einarbeitung ist bei uns
selbstverständlich!
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann vereinbaren Sie
bitte einen Termin mit Frau Gutting, Rufnummer 06202 / 2 13 04
Wir freuen uns auf Sie! www.minera.de

Dieter Fassl – Immobilien Brühl
06202 78269 info@dieterfassl.de

Häuser und Wohnungen
für Verkauf und

Vermietung gesucht.

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung
Immobilienkompetenz seit 1992

Brühl 1-2 Fam-Haus, Bj. 52/62,
Gst. 407 qm, Wfl ca. 160 qm, mit Hof, Gar. u. Nebengeb.
mit gr. Hobbyraum und Garten, z.Zt. vermiet., von priv.
KP 250.000 €. Kontakt: jack.sausage@t-online.de

Putzhilfe gesucht
Zuverlässige und gründliche Putzhilfe für zwei Privathaus-
halte in Ketsch gesucht, je 3-4 Stunden/Woche ab sofort.
Telefon 06202 5784801 (nachmittags) oder Mobil 0179
4954342

Brühl 2,5 ZKB,  DG-Wohnung, nähe Schwimmbad, helle
Fliesen, Kabel TV, DSL, Wasch- Trockenraum, kein Bal-
kon, Stellplatz, ca. 60 m² in 3FHHaus von privat. 450,00€
Miete + NK Tel. 06202 71365

Brühl, 3ZKB ca .74 qm II OG.;
zu vermieten ab 01.12.2017 , Balkon, Tageslichtbad, La-
minat ( V , 145kwh, Gas, BJ1973, D ) Miete 540.- +NK+
2MM Kaution; Tel.:06202/71443

Zu einer Bewerbung gehören immer
Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb
von Anzeigen spezialisiert und übernimmt im Auftrag der
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzei-
genverkauf für deren zurzeit 50 Amts- und private Mittei-
lungsblätter im Raum Nordbaden. Event-Magazine, Themen-
Magazine und das Online-Portal lokalmatador.de ergänzen
das Produktangebot.

K. NussbaumVertriebs GmbH
Personalabteilung • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot
personal@knvertrieb.de • www.nussbaum-medien.de

KN 060 ZurVerstärkung desVerkaufsteams suchen
wir ab sofort zunächst befristet einen

Mediafachberater imAnzeigen-
verkaufsaußendienst (w/m)
für denVertrieb unserer lokalen Print-
undOnlineangebote (40 Stunden/Woche)

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann schicken Sie Ihre aus-
sagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Nr.
KN 060, vorzugsweise per E-Mail, an unsere Personalabteilung.

Ihre Aufgaben
■ Sie verkaufen Anzeigen im Außendienst
■ Sie besuchen Bestandskunden und potenzielle Neukunden und führen mit

diesen Verkaufsgespräche mit dem Ziel diese qualifiziert zu beraten und
Abschlüsse zu tätigen

■ Sie beraten die Gewerbetreibenden in Ihrem Verkaufsgebiet über unsere
crossmedialen Werbemöglichkeiten (Print, Online, Mobil) in vielfältigen
Werbeumfeldern. Neben Anzeigen können das je nach Kommunikations-
ziel unserer Kunden z. B. Online-Banner, Videos oder Firmeneinträge im
Online-Branchenbuch des Portals www.lokalmatador.de sein.

■ Sie vertreten unser Unternehmen in Gewerbevereinen und auf lokalen
Messen/Ausstellungen

Unsere Anforderungen
■ Sie haben Freude am Verkaufen und besitzen Verhandlungsgeschick und

Durchsetzungsvermögen
■ Idealerweise besitzen Sie Vertriebs- oder Verkaufserfahrung
■ Sie arbeiten selbstständig, engagiert und ergebnisorientiert
■ Der Umgang mit Online-Medien ist für Sie selbstverständlich
■ Sie verfügen über gute Umgangsformen, eine gute Allgemeinbildung und

ein gepflegtes Erscheinungsbild
■ Sie besitzen den Führerschein Klasse B

Unser Angebot für Sie
■ Sie arbeiten in einem innovativen, inhabergeführten Unternehmen
■ Unser faires Vergütungsmodell bietet engagierten

Mitarbeitern Planungssicherheit für den Einstieg und
attraktive, ergebnisorientierte Provisionen

■ Wir arbeiten Sie intensiv und praxisorientiert ein

Unser Team braucht Verstärkung

Physiotherapeut/-in
(Voll-, Teilzeit o. Mini-Job) in Ketsch gesucht.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
www.physio-holzmann.de

Tel. 06202 - 63565 oder 0174 3835000

Die Promens Hockenheim GmbH fertigt im Rotationsschmelzver-
fahren vor allem Produkte (Tanks, Rohre und Verkleidungsteile),
die in Nutzfahrzeugen (LKW, Land- und Baumaschinen, Bussen
usw.) Anwendung finden.

Wir suchen zum 1. Januar 2018 eine/n

Elektroniker/in
zur Verstärkung unserer Abteilung Betriebstechnik

Ihre Aufgaben:
• Inbetriebnahme, Wartung und Reparatur an allen elektrischen
Komponenten der Produktionsmaschinen

• Aufbau von Messschaltungen und Berechnung von
Messwerten

• Durchführung von DGUV 3-Prüfungen sowie von
Thermografie-Messungen

• Installation, Inbetriebnahme und Wartung von Steckdosen,
Abzweigdosen, Schalterdosen, Schaltern und Schaltkästen

Ihr Profil:
• einschlägige Berufsausbildung, z. B. Elektroniker/in für
Betriebstechnik bzw. Energie- und Gebäudetechnik oder
Elektroinstallateur/in

• Berufserfahrung im Bereich Wartung und Instandhaltung
• Körperliche Belastbarkeit
• Gute Deutschkenntnisse

Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe
Ihrer Entgeltvorstellung und Ihres möglichen Eintrittsdatums per

Post oder E-Mail an:

Promens Hockenheim GmbH
Personalabteilung • Frau Birgit Pfisterer

4. Industriestraße 18 • 68766 Hockenheim
E-Mail: hr.hockenheim@promens.com

www.rpc-promens.com

Ihr Spezialist für innovative und marktgerechte Kunststofflösungen

www.vereine-radpower.de ∙ Tel. 06202 126250

Wir suchen für die Schul-AG in Mannheim Pfingstberg

einen Trainer im Bereich Radfahren
auf 450-€-Basis
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GASTRONOMIE

gültig vom 20.11.bis 26.11.2017
Wirsingeintopf, Rindswurst, 1 Brötchen, Obst
Kürbisragout, Risotto, Karottensalat, Berliner
Prager Schinken auf Sauerkraut, Sahnepüree, Milchreis
Tiroler Schweineleber, Kartoffelpüree, Mischsalat, Obst
3 Eier in Senfsoße, Kartoffelpüree, Mischsalat, Fruchtjoghurt
Überbackener Kartoffel-Gemüseauflauf, Pudding
Kalbsrollbraten in Kräutersoße, buntes Kaisergemüse, Kartoffelknödel, Buttergebäck

7.10

XMART IT Consulting GmbH · Gewerbepark Hardtwald 13 · 68723 Oftersheim · Telefon +49 6202 / 85 60 59-0

Mitarbeiter (w/m)
„Your Personal Helpdesk“

Zur Unterstützung unseres Support-Teams SAP
suchen wir Sie in einer unbefristeten Vollzeitanstellung
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Ihr Profil
• Idealerweise Erfahrung im SAP 1st Level Support
• Ausgeprägt kunden- und serviceorientiertes Arbeiten und

ein sehr hohes Qualitätsbewusstsein
• Sympathisches und freundliches Auftreten
• Sehr gute Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit
• Sehr gute Deutsch- und gute Englischkenntnisse in

Wort und Schrift, weitere Fremdsprachenkenntnisse
sind von Vorteil

• Hohe Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft
• Freude an der Arbeit in einem fröhlichen, erfolgsorientierten

und aufstrebenden Team

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Zukunft mit Ihnen und bieten
Ihnen neben leistungsgerechter Entlohnung eine sichere Zukunfts-
perspektive in einem kontinuierlich wachsenden Unternehmen.

Senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
per Email an:

jobs@xmart.de

Supportanfragen unserer Kunden aus der ganzen Welt bearbeiten sie im
1st Level telefonisch als auch per Email in Englisch und Deutsch

.us
xmart.de

.world
.nl

.no
.my

.dk

.sg
.hk

Wir suchen ab Januar 2018 eine/n freundliche/n und kommunikative/n

Mitarbeiterin/Mitarbeiter
für einen Arbeitsplatz im Homeoffice auf 450-€-Basis oder Teilzeit
im Bereich Telefonakquise.

Sehr gute Bezahlung mit Sonderleistungen werden geboten, ebenso Flexibilität in der
Arbeitszeiteinteilung. Ausführliche Infos und Bewerbung auf

www.wohlgemuth-kommunikation.de
Ziegelgasse 16 · 74889 Sinsheim
Tel. +49 (0) 7261-65265

JobTeilzeit – vormittags – 450-€-Job

Gasthaus »Zur Traube«
Tel.: 06202 71818 · Schwetzinger Str. 18 · 68782 Brühl · kein ruheTagMontag Ruhetag

Sa., 18.11.2017, ab 10:00 Uhr
OCHSENKOPFBUFFET
•mit Meerrettichsauce, Salzkartoffeln, Rote Bete & Suppe
• vom Buffet & zumMitnehmen
Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team € 12,90

Kinderfrau in Plankstadt
(Minijob) gesucht: Wir suchen eine erfahrene Kinderbe-
treuerin für 2 Mädchen (4+7J.), die 2-3 Nachmittage/Wo-
che Di+Mi/Do von 15-18 Uhr Zeit und Lust hat, eine Fami-
lie in Plankstadt zu unterstützen. Infos unter Tel.: 0331-
23187920, Bewerbung an: bewerbung@benefit-at-work.de

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Unfallinstandsetzung I TÜV-Abnahme
Ausbeulen ohne Lackieren

Direktabwicklung mit Versicherung I Schadensgutachten
Reifenservice

WEIDWEG 3A . 68782 BRÜHL . FON 06202 947240
WWW.UNFALLSERVICE-KLAUSER.DE

MEISTERBETRIEB

MOBIL 0177 578 30 71

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art

Pkw – Zweiräder – Oldtimer – Transporter etc.
(auch mit Mängeln, ohne TÜV oder Unfallschäden)

!!! Seriöse Barabwicklung !!!
Kfz-HandelM. Seib •Tel. 06202 5772919 od. 0171 6522256

DIE RENAULTe
VERTRAGSWERKSTATT

ganz in Ihrer Nähe!
Autohaus Mäulen - Christian Mäulen e.K. - 68723 Plankstadt
Am Ochsenhorn 20 Tel.: 06202 4927 Fax 24547 www.maeulen.de

AUTO UND ZWEIRAD

Eine wichtige Voraussetzung 
für eine sichere Fahrt in Herbst 
und Winter ist vor allem un-
gehinderte Sicht. Im Umkehr-
schluss bedeutet dies, dass der 
Fahrer nicht nur ein „Guckloch 
in der Scheibe“ als Sichtfeld 
zur Verfügung hat. Vielmehr 
müssen bei Fahrtantritt alle 
Scheiben eisfrei und nicht be-
schlagen sein. Nur die Heck-
scheibe darf „undurchsichtig“ 
sein, wenn die Außenspiegel 
ausreichend Sicht nach hinten 
garantieren. 

Nicht warmlaufen lassen
Immer noch lassen manche 
Autofahrer an kalten Tagen 
zunächst den Motor im Stand 
„warmlaufen“, nicht zuletzt 
auch um ihre Scheiben abzu-
tauen. Dafür droht ein Buß-
geld. Gegen das „Warmlaufen-
lassen“ spricht ferner, dass der 
Motor so schneller verschleißt, 
weil er im Stand erst viel spä-
ter seine Betriebstemperatur 
erreicht als während der Fahrt.

Fettsti�  nicht nur 
für die Lippen
Zuwendung benötigen bei tie-
fen Temperaturen zudem die 
Türdichtungen des Fahrzeugs. 
Denn dem Gummi setzt die 
Kälte ebenfalls zu. Deshalb soll-
ten diese Autoteile – am besten 
bereits vor Einbruch des Win-

ters – gereinigt sowie mit einem 
entsprechenden P� egemittel 
oder einem Fettsti�  behandelt 
werden. So verhindert man, 
dass die Dichtungen schnel-
ler porös und undicht werden. 
Und durch beschädigte bzw. 
auch dreckige Dichtungen ge-
langt wiederum Feuchtigkeit 
ins Fahrzeuginnere, was Be-
schlagen begünstigen kann. 
Gut gesäuberte und gep� egte 
Türgummis dagegen verhin-
dern ferner, dass die Türen über 
Nacht festfrieren sind. Bei den 
P� egeprodukten für die Dich-
tungen sollte man deshalb auch 
tunlichst solche auswählen, die 
nicht auf Wasser basieren, weil 
auch wasserhaltige Mittel im 
Winter gefrieren können.

Flüssigkeiten und Batterie
Schwerstarbeit muss in der 
kalten Jahreszeit die Autobat-
terie verrichten, weil der Mo-
tor – nicht zuletzt wegen des 
zäh� üssigeren Öls – erheblich 
unwilliger anspringt. Deshalb 
gehört zur Winterp� ege des 
Autos ebenfalls die regelmä-
ßige Kontrolle des Flüssig-
keits- und möglichst auch des 
Ladezustands der Batterie. Zu 
prüfen ist außerdem, ob Küh-
ler und Scheibenwaschanla-
ge genügend Flüssigkeit und 
Frostschutzmittel enthalten. 
(HUK/Stefan Eichhorn/red)

Autopfl ege – im Winter nicht weniger wichtig

Foto: AndreyPopov/iStock/Thinkstock
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WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch in der

Saarstr. 23
68723 ��ersheim,
Tel.: 06202-2899448
Fax : 06202-950635

www.rhodos-o�ersheim.de

Griechisches RestaurantRHODOS
���ersheim / ehem. Birkeneck)

Öffnungszeiten Di. - So. 11:30-14:30 und
17:30-23:00 Uhr Montag Ruhetag
Di. - Fr.� �i�ags�sch a� ���0 �

Wir möchten Sie gerne darüber
informieren, das unser Restaurant
auch weiterhin zu den gewohnten
Zeiten für Sie geöffnet ist.
Herzlichen Dank für Ihre bisherige
Unterstützung, wir werden auch
weiterhin für sie da sein.

AlleGerichteaußer haus10%
�a�a�

Alle Jahre wieder: Viele ma-
chen sich Gedanken, ob sie 
überhaupt noch etwas zu Weih-
nachten verschenken wollen. 
Soll man wirklich die Halde an 
unzähligen P� icht-Geschen-
ken noch weiter erhöhen? Die 
meisten haben doch eh schon 
fast alles. Andererseits will man 
den Liebsten doch gerne eine 
Freude bereiten. Aber etwas 
Besonderes soll es schon sein, 
am besten individuell, originell 
und auch noch nachhaltig. Der 
Beschenkte soll lange etwas da-
von haben, das Geschenk soll 
ihn viele Jahre und möglichst 
nützlich begleiten und auch 
noch gut aussehen.

Selber machen lassen?
Wie soll der Weihnachtsmann 
das aber alles unter einen Hut 
respektive Mütze kriegen? Der 
Klassiker wäre: einfach mal 
wieder etwas selber machen, 
basteln, malen. Eine gern 
praktizierte Notlösung ist es 

auch, Gutscheine für gemein-
same Unternehmungen zu 
verschenken. 

Aus alt mach neu – 
Stichwort Upcycling
Oder man macht sich auf die 
Suche in den kleinen, inha-
bergeführten Geschä� en in 
der Region, hier � nden sich 
o�  originelle Ideen und unge-
wöhnliche Produkte aus dem 
Bereich Upcycling. Dabei wer-
den ausgemusterte Materiali-
en umweltschonend zu nützli-
chem Neuen verarbeitet. Und 
so stolpert man dann über 
Taschen, Beutel, Handyhüllen 
oder Rucksäcke aus den un-
terschiedlichsten Materialien 
von Sto� resten, Plastiktüten 
bis hin zu gebrauchtem Feuer-
wehrschlauch, die im lässigen 
Used-Look individuelles Flair 
verbreiten. Solche Geschenke 
sind originell, nützlich und 
nachhaltig. 
(akz-o/Feuerwear/red)

So macht Schenken Spaß

Foto: Feuerwear GmbH & Co. KG/akz-o

Ob Partner, Bruder, Papa oder 
bester Freund – ein originel-
les Weihnachtsgeschenk für 
„ihn“ zu � nden, ist meist nicht 
einfach. Damit keine SOS-Ge-
schenke (Socken, Oberhemd, 
Schlips) unterm Weihnachts-
baum liegen, kann es bei der 
Suche schon hilfreich sein, 
auf kleine Hinweise zu achten 
oder sich genauer mit seinen 
Hobbys zu beschä� igen Mit 
welchen Aktivitäten verbringt 
er seine Freizeit? Welche Inte-
ressen hat er?

Gravierte Kara� e und 
praktische „Whisky Steine“
Für Genussmenschen gibt 
es beispielsweise eine ganz 
persönliche Whiskykara� e, 
die mit einem Wunschtext 
graviert werden kann. Wer 
möchte, füllt sie dann zuhause 
zusätzlich mit dem Lieblings-
getränk des Beschenkten auf. 
Passende gravierte Gläser – 
auch für Wein- und Bierlieb-
haber – sind ebenso erhältlich. 
Eine ausgefallene Idee für 
alle, die einen guten Schluck 
hochwertig genießen möch-
ten, sind sogenannte Whisky 
Steine, die das Getränk auf 

angenehmer Trinktemperatur 
halten, aber nicht verwässern 
wie etwa Eiswürfel. Die Steine 
geben keinen Eigengeschmack 
ab, da sie aus Speckstein und 
geschmacksneutral sind. Nach 
der Kühlung im Gefrierfach 
halten sie mehrere Stunden 
kalt. Hobbyköche wiederum 
freuen sich beispielsweise 
über ein persönlich graviertes 
Schneidbrett. Für Grillmeister 
können eine individuell be-
stickte Grillschürze, ein hoch-
wertiges Grillbesteck oder ein 
„Männer-Grillbuch“ das Rich-
tige sein.

Für Faulenzer das 
passende Präsent
Macht es sich der Mann gerne 
auf der Couch bequem, bietet 
sich zum Beispiel ein Sofatab-
lett an. Mit praktischen Auf-
bewahrungstaschen aus Filz 
hält es alles bereit, was man 
für einen gemütlichen Abend 
auf der Couch braucht: von 
der Fernsehzeitung über die 
Fernbedienung und das Han-
dy bis hin zur Lesebrille oder 
dem kleinen Snack. 
(djd/Monsterzeug/red)

Das passende Präsent für „ihn“

Foto: djd/Monsterzeug GmbH
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Schönauer Str. 33  68723 Plankstadt  Tel. 06202 5777290
www.boos-elfner.de  E -Mail: info@boos-elfner.de

Jutta Boos
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht

Verena Elfner
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Erbrecht, Mietrecht, Allgemeines Zivilrecht

Rechtsanwaltskanzlei

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice
Tel. 06202 62974 • Fax 63465 • Mobil 0171 3802463

Meisterbetrieb
Ausbildungsbetrie

b
68775 Ketsch

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 06202 63698
Fax 06202 62129 Plankstadter Str. 28
Mobil 0170 9383581 68775 Ketsch

– eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer –

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Ihr zuverlässiger Partner für IT-Beratung,
Netzwerklösungen, USV und mehr . . .

Mannheimer Straße 49 68782 Brühl www.edp-systemhaus.de

Computer, Laptop, Tablet, Telefonie . . .

Telefon 06202 – 40 98 100
Beratung Wartung Reparatur

Bitteschön!

Neues Parkett unter
den Füßen?

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

Aktionen mit Preisvorteil von bis zu
bei beidseitig flügelüberdeckenden
Türen mit RC 2 Sicherheitsklasse€ 900,-

RC 2
geprüfte
Sicherheit

Jetzt Winterpreise sichern!
Wärmedämmung l Design l Sicherheit

Größte Ausstellung im Rhein-Neckar-Kreis

www.jantz-bauelemente.de

Friedrich-Schott-Str. 1
69123 Heidelberg
Tel. 0 62 21/99 85 970

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9 – 18 Uhr
Samstag 9 – 13 Uhr
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB
Klempnerarbeiten

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten
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Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

• Hausmeisterservice •
68782 Brühl • Tel. 06202 272845 • Mobil 0151 61017189Unser Rollladen-Service Sonderkondi�onen �is ����������

• Reparatur vorhandener Rollläden.
• Elektrifizierung der Rollläden
zum Festpreis.

• Austausch der alten Rollladenpanzer
und der Gurte.

sonnenklarheckert GmbH
mannheimer landstraße 15 68782 brühl/baden
T 06202 947 99 66 info heckert-markisen.de
Marco Obeldobel T 01520 / 1743921
www.heckert-markisen.de

@

OFENFERTIGES BUCHENBRENNHOLZ

Holz & Dienstleistungen
Tel. 06342/9232612 (AB - Rufe zurück)

WINTERAKTION

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0




